
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seite 1 von 39 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Angebote für Gruppen und Betriebsgemeinschaften – korporative Mitglieder 

Spielplan März 2024 

Inhaltsverzeichnis 
 
Oper ............................... S. 2-3 
Theater 
Schauspielhaus. ............... S. 3-12 
Theater an der Luegallee. S. 12-14 
Theater an der Kö. ............ S. 14-15 
Himmel +Ähd. .................. S. 15-16 
Kulturhaus Süd Garath. .... S. 16 
Marionetten-Theater. ....... S. 16-17 
FFT Düsseldorf. ................ S, 17-18 
KaBARett Flin. .................. S. 18-22 
Kom(m)ödchen. ............... S. 22-25 
Savoy Theater................ ... S. 25-26 
Zakk. ................................. S. 26 
 
Tanz 
Tanzhaus. ......................... S. 27 
Konzerte 
Tonhalle. ........................... S. 27 
Robert-Schumann-Saal. ... S. 28 
St.Franziskus-Xaverius. ... S.28 
Capitol-Club. ..................... S.29 
Kino .................................. S. 29-30 
Region 
Neuss. .............................. S. 30-33 
Ratingen. .......................... S. 33-34 
Bochum. ........................... S.34 
Essen. ............................... S.34-36 
Köln. .................................. S. 37 
Oberhausen. ..................... S.37 
Vorträge. .......................... S. 37-38 
Sport 
DEG. .................................. S. 38 
CD’s, DVD. ........................  S. 38 
Art:cards...........................  S. 39 

 

Theater, Adressen, Öffentliche Verkehrsmittel 

Düsseldorf 
Capitol-Club,Erkrather Str.30 
Cinema, Schneider-Wibbel-Gasse 5 
DOR, Heinrich-Heine-Allee 16a 
Düsseldorfer Schauspielhaus, Gustaf-Gründgens-Platz 1 
FFT Düsseldorf, Konrad-Adenauer-Platz 1 
Freizeitstätte Garath(Kulturhaus Süd), Fritz-Erler-Staße 21 
Junges Schauspielhaus, Münsterstr. 446 
KaBARett Flin, Ludenberger Str. 37 
Kino Bambi, Klosterstr. 78 
Kino Metropol, Brunnenstr. 20 
Kirche St.Franziskus-Xaverius, Möresenbroicher Weg 4 
Kom(m)ödchen,Kay-u.-Lore-Lorentz-Platz 
KGV Flingern (Tapasbar „El Ömmes), Flinger Broich 
Marionetten-Theater,Bilker Str. 7, 
Haltestelle Benrather Str., Bahn 703,706,712,713,715, 
PSD Bank Dome, Theodorstraße 281 
Robert-Schumann-Saal, Ehrenhof 4-5 
Savoy Theater (Atelier), Graf-Adolf-Str. 47 
Tanzhaus, Erkrather Str. 30 
Theater an der Kö, Schadowarkaden 
Schadowstr./Blumenstr. 
Theater an der Luegallee – Luegallee.4 
Tonhalle, Ehrenhof 
Zakk, Fichtenstr. 40 

 
Bochum 
RuhrCongress, Stadionring 20 

Duisburg 
Theater d. Stadt Duisburg, Neckarstr. 1 

Essen  
Aalto-Theater, Opernplatz 10 
Grillo-Theater, Theaterplatz 11 
Philharmonie, Huyssenallee 53 

Köln 
Lanxess arena, Willy-Brandt-Platz 1 

Krefeld 
Kulturfabrik, Dießemer Str. 13 

Neuss 
Rheinisches Landestheater, Oberstraße 95 
Theater am Schlachthof, Blücherstr. 31 

Oberhausen 
Rudolf-Weber-Arena, Arenastraße 1 

Ratingen 
Ferdinand-Trimborn-Saal, Poststr. 23 
Stadthalle, Schützenstraße 1  
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Oper 
 

Opernhaus 

120 DIALOGUES DES CARMÉLITES - 

GESPRÄCHE DER 

KARMELITINNEN 

 

von Francis Poulenc 
Musikalische Leitung: Antonino Fogliani 

Inszenierung: Guy Joosten 
 
Revolution trifft Religion: Die Revolutionsgarden lösen das 
Kloster auf, die Nonnen werden verhaftet – ihnen bleibt nur 
der verordnete Tod. Blanche gelingt als einziger die Flucht. 
Sie entscheidet sich gegen diese Freiheit und für den 
gemeinsamen aufrechten Tod auf dem Schafott. Die wahre 
Geschichte von 18 Ordensschwestern erzählt Francis 
Poulenc als existentielles Psychodrama in atmosphärisch 
dichten Klängen. 

 Sitz Preis Euro 
1 29,00 
2 9,20 

Fr 08.03. 19:30 1,2  

Do 14.03. 19:30 1,2  

So 17.03. 15:00 1,2  

 

Opernhaus 

302 PARSIFAL  

von Richard Wagner 
Musikalische Leitung: Axel Kober 
Inszenierung: Michael Thalheimer 

 
Die einst mächtige Bruderschaft der Gralsritter leidet an 
einer kollektiven Wunde, seit ihr Anführer Amfortas den 
Heiligen Speer Christi durch eigene Schuld verlor. Kann 
Parsifal die Gemeinschaft erlösen? Star-Regisseur Michael 
Thalheimer erzählt Richard Wagners monumentales 
Spätwerk in eindringlichen, auf das Wesentliche reduzierten 
Bildern. 

 Sitz Preis Euro 
1 29,00 
2 9,20 

Fr 29.03. 17:00 1,2  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Opernhaus 

308 EUGEN ONEGIN  

von Peter Iljitsch Tschaikowsky 
Musikalische Leitung: Vitali Alekseenok 

Inszenierung: Michael Thalheimer 
Als Eugen Onegin in Tatjanas geordnetes Leben tritt, 
erscheint er ihr wie eine Gestalt aus ihren Romanen. Hals 
über Kopf verliebt sich die junge, unerfahrene Frau in den 
weltgewandten Lebemann. Doch dieser wehrt ihre 
Zuneigung ab… Regisseur Michael Thalheimer setzt 
Tschaikowskys bekannteste Oper für die Deutsche Oper am 
Rhein in Szene. 

 Sitz Preis Euro 
1 29,00 
2 9,20 

Fr 01.03. 19:30 1,2  

So 03.03. 15:00 1,2  

Sa 09.03. 19:30 1,2  

Do 21.03. 19:30 1,2  

So 24.03. 18:30 1,2  

 

Opernhaus 

310 I CAPULETI E I MONTECCHI 

(ROMEO UND JULIA) 

 

von Vincenzo Bellini 
Musikalische Leitung: David Crescenzi 

Von Romeo und Julia und der Familienfehde, die es ihnen 
unmöglich macht, ihre Liebe auf dieser Welt zu leben, 
erzählt „I Capuleti e i Montecchi“. Mit erlesener 
musikalischer Schönheit und vokaler Anziehungskraft 
erobert das berühmteste Liebespaar der Welt in 
konzertanter Aufführung die Bühnen. 

 Sitz Preis Euro 
1 29,00 
2 9,20 

Fr 15.03. 19:30 1  

Mi 20.03. 19:30 1,2  

So 31.03. 18:30 1,2  

 

Opernhaus 

426 L'ITALIANA IN ALGERI  

von Gioachino Rossini 
Musikalische Leitung: Antonino Fogliani 

Inszenierung: Christof Loy 
Geradezu entrückt und meisterlich verwirrend sind die 
Geschehnisse, die der jungen Italienerin widerfahren, die in 
Sachen Liebe in die Ferne reist, denn ihr Geliebter Lindoro ist 
verschollen. Gioachino Rossini verdreht dem Publikum mit 
virtuoser musikalischer Bravour die Köpfe. 

 Sitz Preis Euro 
1 29,00 
2 9,20 

Fr 16.02. 19:30 1,2  

Sa 02.03. 19:30 1,2  

So 10.03. 18:30 1,2  
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Opernhaus 

648 CAVALLERIA RUSTICANA / 

PAGLIACCI 

 

von Pietro Mascagni / Ruggero Leoncavallo 
Musikalische Leitung: Paolo Arrivabeni 

Inszenierung: Christof Loy 
Liebe, Eifersucht, Hass und Verrat – hier ist niemand vor 
großen Gefühlen sicher: In „Cavalleria rusticana“ kommt 
Turiddu nicht von seiner früheren Geliebten los. Ihr Ehemann 
Alfio rechnet mit dem Liebhaber ab und macht ein 
sizilianisches Dorf zur Kulisse einer Tragödie. 
Beziehungsprobleme geben auch den Takt in „Pagliacci“ an. 
Innerhalb einer fahrenden Komödiantentruppe eskaliert die 
Eifersucht und die Aufführung eines Liebesdramas nimmt 
einen tödlichen Ausgang. 

 Sitz Preis Euro 
1 29,00 
2 9,20 

Sa 30.03. 19:30 1,2  

 

Opernhaus 

1022 RENDEZVOUS UM HALB 8  

Ein musikalisches Blind Date 
Sind Sie auf der Suche nach spontanen Glücksgefühlen oder 
einer langfristigen emotionalen Bindung? Akzeptieren Sie 
die musikalische Freundschaftsanfrage und lernen Sie die 
Deutsche Oper am Rhein beim „Rendezvous um halb 8“ von 
ihrer besten Seite kennen! Auch in dieser Saison lädt sie 
wieder zum musikalischen Date ins Düsseldorfer 
Opernhaus. Mit Flügel, Instrumenten, Stimmen, 
Augenzwinkern und Charme armiert möchte sie Sie mit 
Arien, Liedern, Ensembles und Überraschendem aus der 
Welt der Musik mitten ins Herz treffen. 

 Preis Euro 18,00 

Sa 16.03. 19:30   

 

Opernhaus 

30307 BALLETT: A KISS TO THE 

WORLD 

 

von Dominique Dumais 
Uraufführung 

 
Ein Kuss ist ein Versprechen, ein Symbol, ein Anfang oder 
auch ein Ende, flüchtig und doch beständig. Ein Kuss prägt 
sich ein, in die Haut wie in den Geist. Wir sind umgeben von 
einer Welt, die immer wieder in Kontakt tritt, deren Kurven 
sich immer wieder treffen in dieser einzigartigen Berührung. 

 Sitz Preis Euro 
1 29,00 
2 9,20 

Sa 17.02. 19:30 1,2  

So 18.02. 15:00 1,2  

Fr 23.02. 19:30 1,2  

Sa 24.02. 19:30 1,2  

 

Theater Duisburg 

40710 LA CENERENTOLA  

von Gioachino Rossini 
Musikalische Leitung: Harry Ogg 

Inszenierung: Jean-Pierre Ponnelle 
Cenerentola ist arm dran: Die Missgunst ihrer Stieffamilie 
macht ihr das Leben schwer. Doch anders als im Märchen 
ist ihre Verwandlung vom Aschenputtel zu einer schönen 
Dame, die der Prinz Ramiro zu seiner Frau erwählt, Teil einer 
turbulenten Komödie, in der Witz und Verkleidung eine große 
Rolle spielen. Denn auch der Prinz verkleidet sich bei seiner 
Brautschau, um unerkannt die Dame seines Herzens für sich 
zu gewinnen. „La Cenerentola“ gilt als Meisterwerk auf dem 
Gebiet der Opera buffa, bis heute erstrahlen ihre szenische 
Eleganz und ihr Humor in praller Schönheit, getragen von 
temperamentvoll schillernder Musik. 

 Preis Euro 21,00 

Do 07.03. 19:30   

 

Theater Duisburg 

41026 IL BARBIERE DI SIVIGLIA - DER 

BARBIER VON SEVILLA 

 

von Gioachino Rossini 
Musikalische Leitung: Antonino Fogliani 

Inszenierung: Maurice Lenhard 
Rosina will heiraten! Die Anwärter: Don Bartolo, ihr Vormund, 
der auf ihr Erbe schielt, und Graf Almaviva, der zwar nicht 
von schlechten Eltern ist, aber die Braut ebenso wenig kennt 
wie sie ihn. Gut, dass er bei dieser Mission auf die 
Unterstützung des umtriebigen Figaro zählen kann! Das 
Spiel der Verkleidungen und Identitäten kann beginnen… 

 Preis Euro 21,00 

Mi 06.03. 19:30   

 

Theater 
 

Schauspielhaus Großes Haus 

105 KLEINER MANN - WAS NUN?  

von Hans Fallada 
»Anfang zweiter Monat.« Damit beginnt völlig überraschend 
der neue Lebensabschnitt des jungen Paares Johannes 
Pinneberg und Emma Mörschel, genannt Lämmchen. Die 
große Liebe verspricht das große Glück, die beiden heiraten 
kurz entschlossen und freuen sich auf den Murkel. Dass das 
Gehalt wohl nicht zum Leben reichen wird, blenden sie erst 
mal aus. Doch wie viel Druck, Angst und Demütigung kann 
ein Mensch ertragen? Der kleine Mann findet keinen Platz in 
der Gesellschaft. »Sie werden schon sehen, was die in zwei 
Jahren aus meinem Mann gemacht haben«, wird Emma am 
Ende sagen, »es wäre nicht nötig gewesen, dass sie so auf 
ihm rumgetrampelt haben.« 

 Preis Euro 20,00 

So 03.03. 18:00 1  
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Schauspielhaus Großes Haus 

205 CABARET  

Musical von Joe Maseroff, John Kander und Fred Ebb 
Nach den Romanen »Mr. Norris steigt und« und »Leb wohl, 

Berlin« von Christopher Isherwood 
Regie: André Kaczmarczyk 

Musikalische Leitung: Matts Johan Leenders 
 
Berlin 1929: Die Metropole kocht wie ein Hexenkessel, in 
dem die unterschiedlichsten Lebensentwürfe und -stile, 
Ideologien, Parteien und Splittergruppen sich zu einem 
toxischen Gemisch verbinden. Besonders nachts. Die 
Atmosphäre der Stadt und ihre unerhörten Freizügigkeiten 
ziehen auch den jungen Schriftsteller Cliff Bradshaw in ihren 
Bann. Auf der Suche nach Inspiration stürzt er sich in das 
proletarische Berlin, entdeckt dessen raue Seiten und 
verbringt den Silvesterabend im Dunst des verruchten »Kit 
Kat Klubs«.  

 Preis Euro 25,00 

Fr 15.03. 19:30 Sond mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Großes Haus 

209 DIE FÜNF LEBEN DER  
IRMGARD KEUN 

 

Von Lutz Hübner und Sarah Nemitz 
Regie: Mina Salehpour 

Uraufführung 
 
Irmgard Keun war eine der bedeutendsten und 
erfolgreichsten Schriftstellerinnen der Weimarer Republik. 
Jedoch bereits 1933 wurden ihre Bücher von den 
Nationalsozialisten verboten. Keun ging ins Exil und 
publizierte dort weiter. Nach ihrer Rückkehr nach 
Deutschland konnte sie nicht mehr an ihre frühen Erfolge 
anknüpfen. Erst in den 1970er-Jahren wurde sie 
wiederentdeckt. 
 
Das neueste Stück von Lutz Hübner und Sarah Nemitz spielt 
1977 in einem Fernsehstudio des WDR. Eine imaginäre Doku 
über Irmgard Keun soll entstehen. Alle sind bereit für die 
nächste Szene. Plötzlich betritt die Autorin höchstpersönlich 
das Set! Mit ihrem schnellen Witz und ihrer Kühnheit bringt 
sie den Dreh durcheinander. Es entspinnt sich ein Spiel auf 
der Kippe zwischen Realität und Fiktion, ein Leben mit vielen 
Stationen. Und nachts, im leeren Studio, kehren die Geister 
der Vergangenheit zurück. 

 Preis Euro 20,00 

So 11.02. 19:30 1  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schauspielhaus Großes Haus 

211 WILHELM TELL  

von Friedrich Schiller 
Regie: Roger Vontobel 

Ein Volk, das den Aufstand probt gegen Ungerechtigkeit. 
Eine Bande von Verschwörern. Ein Jäger und Familienvater, 
der mit all dem wenig zu tun haben will. Den man jedoch 
zwingt, in einem grausamen Spiel auf den Kopf des eigenen 
Kindes zu zielen – und der wider Willen zur Ikone eines 
politischen Kampfes wird. 
Friedrich Schillers »Wilhelm Tell« erzählt die Geschichte 
eines Freiheitskampfes – dem einer Nation und dem des 
Einzelnen. Es erzählt vom Kampf um die Freiheit eines 
Volkes einerseits und die innere Freiheit des Menschen 
andererseits – und wie kaum ein anderer Dichter deutscher 
Sprache vermag es Schiller dabei, das Private und das 
Politische unlösbar miteinander zu verknüpfen. 
Schillers Klassiker ist ein Drama darüber, wie die 
Verhältnisse ins Taumeln kommen können. Es handelt von 
der Macht des Widerstands und des Ungehorsams, von der 
Kraft des Individuums und von dem Lauffeuer, das eine neue 
politische Idee entfachen kann. Auch vom Tyrannenmord 
und von der Notwendigkeit zu kämpfen gegen eine falsch 
eingerichtete Welt. Vor allem aber ist es eine Geschichte 
darüber, wie hoch der Preis ist, der dafür zu entrichten ist, 
was jeden einzelnen die Freiheit kostet und wer in der Lage 
ist, diese Last zu schultern. 

 Preis Euro 20,00 

Do 22.02. 19:30 1  

 

Schauspielhaus Großes Haus 

213 JOHANN HOLTROP  

»Abriss der Gesellschaft« 
Von Rainald Goetz 

Regie: Stefan Bachmann 
Uraufführung 

Koproduktion mit dem Schauspiel Köln 
Visionär, Karrierist, Bluffer, Menschenfänger, manischer 
Narzisst, machiavellistischer Macher, Stehaufmännchen, 
Glückskind des Kapitalismus, Entscheidungshysteriker, 
Rockstar: Johann Holtrop, 48, ist vieles. Vor allem aber ist er 
der Vorstandsvorsitzende von Assperg, einem 
Medienkonzern mit Sitz in Schönhausen und einer 
Tochterfirma namens Arrow PC im thüringischen Krölpa, 
80.000 Mitarbeitenden weltweit und einer Bilanzsumme von 
15 Milliarden Euro. In der gegenseitigen Verachtung der 
Büroangestellten scheint das Tolerieren der*des jeweils 
anderen der kleinste gemeinsame Nenner. Denn alle sind 
austauschbar. Holtrop lebt im Wahn der absoluten 
Gegenwart, sein Ego und sein Charisma walzen alles nieder, 
was sich ihm in den Weg stellt. Bis die steile Karriere, die 
Parallelen zum Fall Thomas Middelhoff aufweist, ins 
Wanken gerät und ein jähes Ende nimmt. 

 Preis Euro 12,00 

Sa 10.02. 19:30 BT  
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Schauspielhaus Großes Haus 

215 DER GUTE MENSCH  
VON SEZUAN 

 

Parabelstück von Bertolt Brecht 
Regie: Bernadette Sonnenbichler 

 
In einer fiktiven Stadt, die beispielhaft für alle Orte steht, an 
denen Menschen ausgebeutet werden, treffen drei 
obdachsuchende Götter auf die Prostituierte Shen Te, die 
als Einzige bereit ist, die hohen Gäste aufzunehmen. Für ihre 
Güte wird die junge Frau mit einem kleinen Kapital belohnt, 
woraufhin Shen Te sich mit einem Tabakladen selbstständig 
macht. Ihr bescheidener Wohlstand aber weckt 
Begehrlichkeiten. Als die Bitten ihrer Mitmenschen zu 
Forderungen werden und sie ihre Hilfsbereitschaft 
hemmungslos missbraucht sieht, erschafft sie sich ein 
kapitalistisches Alter Ego: Sie schlüpft in die Rolle eines 
erfundenen Vetters namens Shui Ta, der ihre Interessen 
rigoros durchzusetzen weiß. Befreit vom Anspruch, 
moralisch zu handeln, baut Shen Te alias Shui Ta ein 
ausbeuterisches Tabakimperium auf. Auch hier stellt 
Brechts Parabel ihre Aktualität unter Beweis: Je skrupelloser 
das Vorgehen des erfundenen Vetters, desto schmerzlicher 
wird die gütige Shen Te von den Menschen in Sezuan 
vermisst. 

 Preis Euro 20,00 

Do 15.02. 19:30 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Großes Haus 

307 PRIMA FACIE  

von Suzie Miller 
Regie: Philipp Rosendahl 

Die junge Anwältin Tessa hat es aus der 
Arbeiter*innenklasse in eine renommierte Kanzlei geschafft. 
Nun verteidigt sie männliche Sexualstraftäter. Methodisch 
brillant nimmt sie die Zeuginnen der Anklage ins Verhör, um 
Zweifel im Sinne ihrer Mandanten offenzulegen. Doch ein 
unerwarteter Angriff auf ihre Person zwingt Tessa, sich mit 
grenzüberschreitenden Erfahrungen auseinanderzusetzen, 
die sie die patriarchale Macht der Justiz erkennen lassen. 
Schauspielerin Lou Strenger wird Suzie Millers 
preisgekröntes Solostück geben, das im West End und am 
Broadway Erfolge feierte. 

 Preis Euro 20,00 

Mi 21.02. 20:00 1  

Sa 02.03. 20:00 1  

Fr 08.03. 19:30 1  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schauspielhaus Großes Haus 

301 RICHARD III.  

von William Shakespeare 
Regie: Evgeny Titov 

Shakespeares »Richard III.« umreißt im Verlauf eines 
Theaterabends Aufstieg und Fall eines Tyrannen. Männer 
wie Frauen fallen reihenweise auf Richard herein, weil sie 
seine Schmeicheleien lieben, ja! Aber auch weil sie der puren 
Behauptung seiner Macht und seiner Bestimmung 
unterliegen. Das ist die Faszination des Hässlichen, die sich 
in einer Engführung von ästhetischen und moralischen 
Kategorien mit der Faszination des Bösen verbindet. Man 
kann von solchen Gestalten fasziniert sein. Was ist das bloß 
mit dieser Macht? Warum ist sie so attraktiv und macht 
zudem diejenigen attraktiv, die sie besitzen? Weil man 
handlungsfähig ist, weil man das Höchstmaß an 
Handlungsfähigkeit eines Individuums erreicht. 

 Preis Euro 20,00 

Sa 17.02. 19:30 1  

 

Schauspielhaus Großes Haus 

303 DER BESUCH DER ALTEN DAME  

von Friedrich Dürrenmatt 
Regie: Laura Linnenbaum 

Als die alte Dame Claire Zachanassian in ihre Heimatstadt 
Güllen zurückkehrt, fordert sie Rache für einst an ihr 
begangenes Unrecht: Als 17-Jährige erwartete sie ein Kind 
von dem zwei Jahre älteren Alfred Ill, der die Vaterschaft 
abstritt und den anschließenden Prozess mithilfe 
bestochener Zeugen gewann. Geächtet und mittellos verließ 
sie daraufhin die Stadt, verlor ihr Kind, heiratete einen 
wohlhabenden Mann und wurde schließlich zur Milliardärin. 
In Vorbereitung auf ihren Besuch hat sie Fabriken und 
Grundstücke in Güllen aufgekauft, um die Stadt und ihre 
Bewohner:innen zu ruinieren. Nun bietet die alte Dame eine 
Milliarde für die Auslieferung Alfred Ills. Die Armut in Güllen 
ist bitter, die Versuchung groß. 

 Preis Euro 20,00 

Mi 07.02. 19:30 1  

Fr 16.02. 19:30 1  

Sa 24.02. 19:30 1  

Fr 01.03. 19:30 1  
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Schauspielhaus Großes Haus 

305 KEINE SORGE (RELIGION)  

von Bonn Park, Regie: Bonn Park 
Mit Musik von Ben Roessler 

Hallo! Alles wird gut. Sorgen Sie sich nicht. Wir haben eine 
Religion erfunden für Sie. Religion ist schwierig, ja, aber 
nicht diese. Diese ist sehr gut. Kommen Sie vorbei und 
schauen Sie sich einen Gottesdienst an. Es wird gesungen, 
der Geist und das Herz werden beeindruckt, und es gibt 
Antworten auf alles. Wenn es Ihnen nicht gefällt, können Sie 
sowieso nicht beitreten. Alles ist leider nur ausgedacht zum 
Glück. 

 Preis Euro 20,00 

Fr 02.02. 19:30 1  

Mo 19.02. 19:30 1  

 

Schauspielhaus Großes Haus 

309 PEER GYNT  

von Henrik Ibsen 
Regie: Bernadette Sonnenbichler 

Peer Gynt ist ein Geschichtenerzähler und Träumer, aber 
auch ein Lügner und Manipulator. Er stürzt sich von einem 
Abenteuer ins nächste und probiert verschiedene Identitäten 
aus. Auf einer langen Welt- und Seelenreise, die ihn vom 
norwegischen Gudbrandstal in entlegene Wüsten und am 
Ende seines Lebens wieder zurück nach Hause führt, 
begegnet er unzähligen anderen Menschen, aber nie sich 
selbst. 

 Preis Euro 20,00 

So 04.02. 16:00 1  

Mi 28.02. 19:30 1  

Do 21.03. 19:30 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Großes Haus 

311 WOYZECK  

von Georg Büchner 
Regie: Luise Voigt 

Er ist einer der berühmtesten Sätze in diesem fiebrigen, 
weltbekannten Stück: »Jeder Mensch ist ein Abgrund, es 
schwindelt einem, wenn man hinabsieht.« Georg Büchner 
lotet in »Woyzeck« diesen Abgrund aus. Er zeigt einen Mord, 
der aus Eifersucht geschieht. Und er zeigt, wie es dazu 
kommen kann, dass ein Mensch, wenn man ihm sein 
Menschsein abspricht, zu Unmenschlichem fähig wird. 
Franz Woyzeck ist so einer: Alles tut er, um seine Freundin 
Marie und das gemeinsame Kind durchzubringen. Für einen 
Hungerlohn dient er als einfacher Soldat einem Hauptmann. 
Er lässt sich von ihm schikanieren und ruiniert seine 
körperliche und geistige Gesundheit bei fragwürdigen 
medizinischen Experimenten, für die er sich entgeltlich 
hergibt. Die Menschen dulden Woyzeck nicht, sie demütigen 
ihn und treiben ihn in die Enge. Gehetzt von Eifersucht und 
getrieben von inneren Stimmen tötet er Marie. 

 Preis Euro 20,00 

Do 29.02. 19:30 1  

Di 05.03. 19:30 1  

 

 

Schauspielhaus Großes Haus 

313 DIE ORESTIE. NACH DEM KRIEG  
nach Aischylos 

Regie: Stas Zhyrkov 
 

»Die Orestie« von Aischylos, 458 v. Chr. uraufgeführt, ist 
nicht nur die einzige fast vollständig erhaltene Trilogie des 
antiken griechischen Theaters, sie gilt auch als 
Gründungstext der attischen Demokratie. 2500 Jahre später 
tobt ein blutiger Krieg in Europa. Wieder einmal stellt sich 
die Frage, wie ein Staat und eine Gesellschaft angesichts 
von Terror, Leid und Zerstörung in die Zukunft blicken 
können. In seiner Inszenierung wird Stas Zhyrkov deshalb 
auch besonderes Augenmerk auf den dritten Teil der Trilogie 
legen, dessen Zentrum ein Gerichtsverfahren bildet. »Der 
letzte Teil der Orestie ist eine Art Countdown für mich«, 
erläutert Zhyrkov, »ein Punkt in der Geschichte, um an die 
ersten beiden Teile zu erinnern, sie zu analysieren und 
Schlussfolgerungen zu ziehen. Oder um Fragen zu stellen. 
Für mich sind Fragen nach Gerechtigkeit und Recht gerade 
jetzt besonders wichtig. Seit neun Jahren herrscht in der 
Ukraine Krieg. Die Menschen warten nur auf eines: auf den 
Prozess gegen diejenigen, die uns angegriffen haben – auf 
den Prozess, der die Verbrechen der russischen Machthaber 
vor den Augen der Welt offenbaren wird.« 

 Preis Euro 20,00 

Di 26.03. 19:30 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Großes Haus 

381 DER TEUFEL MIT DEN DREI 

GOLDENEN HAAREN 

 

von F. K. Waechter nach den Brüdern Grimm 
Regie: André Kaczmarczyk 

Der Knecht ist mit einer Glückshaut geboren. Das muss so 
sein, wie wäre er sonst gerade dem Tod von der Klinge 
gesprungen? Frohgemut macht er sich auf: »Wenn das so 
weitergeht, wird noch die Königstochter meine Frau.« Das 
kommt prompt dem König zu Ohren, der sich seinen 
Schwiegersohn aber anders vorgestellt hatte. Ein 
Dahergelaufener mit der Prinzessin? Das muss verhindert 
werden! Mit vereinten Kräften versucht der gesamte 
Hofstaat, dem Knecht Aufgaben zu übertragen, an denen er 
eigentlich scheitern müsste. Sogar in die Hölle schicken sie 
ihn. Doch seine Glückshaut führt den Arglosen immer wieder 
zurück ins Leben und zu seiner Geliebten. Ist das Schicksal 
oder steckt hinter allem des Teufels Großmutter? — F. K. 
Waechter hat eine äußerst sprachverliebte Nachdichtung 
des Grimm’schen Märchens in großen Gesellschaftsbildern 
geschaffen. Regisseur André Kaczmarczyk wird den »Teufel 
mit den drei goldenen Haaren« als zauberhaftes Theater für 
alle ab 6 Jahren auf der Großen Bühne des Düsseldorfer 
Schauspielhauses inszenieren. 

 Sitz Preis Euro 
Erw 12,00 
Kind 8,00 

So 25.02. 16:00 Erw, 
Kind 
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Schauspielhaus Großes Haus 

696 DÜSSELDORFER REDEN  

Zwischen Krieg und Frieden 
 

Die Düsseldorfer Reden finden seit 2017 in Kooperation mit 
der Rheinischen Post statt und widmen sich drängenden 
Themen der Gegenwart. Persönlichkeiten aus Kunst, 
Wissenschaft, Gesellschaft und Medien sind immer in der 
ersten Jahreshälfte eingeladen, ihre Gedanken zu den 
unterschiedlichsten gesellschaftspolitischen Themen mit 
dem Publikum zu teilen. »Zwischen Krieg und Frieden« 
lautet in diesem Jahr der gedanklichen Bogen in einer Zeit 
schier unauflösbar scheinender, globaler Krisen und 
Konflikte. 
 
Den Auftakt der Redenreihe macht der Politologe Herfried 
Münkler am 25. Februar. Er lehrte bis 2018 als Professor an 
der Berliner Humboldt-Universität und hat zahlreiche Werke 
zur politischen Ideengeschichte und zur Theorie des Krieges 
veröffentlicht. Darunter gelten einige als Standardwerke, wie 
beispielsweise »Die neuen Kriege« (2002) oder »Die 
Deutschen und ihre Mythen« (2010), die vielfach übersetzt 
wurden. Zuletzt erschien von ihm 2023 der Band »Die 
Zukunft der Demokratie« sowie »Welt in Aufruhr. Die 
Ordnung der Mächte im 21. Jahrhundert«. In dieser 
geopolitischen Untersuchung fragt Münkler danach, wie sich 
in Zeiten des russischen Krieges gegen die Ukraine und des 
Konfliktes zwischen den USA und China eine zerstörerische 
Anarchie der Staatenordnung im 21. Jahrhundert vermeiden 
lässt. 
 
Fortgesetzt wird die Redenreihe am 17.3. von Sophie 
Passmann, am 26.5. von Elke Heidenreich und am 23.6. von 
Igor Levit. 

 Preis Euro 10,00 

So 25.02. 11:00 1  

So 17.03. 11:00 1  

 

Schauspielhaus Großes Haus 

909 LEBEN DES GALILEI  

von Bertolt Brecht 
Regie: Roger Vontobel 

Musik: Hanns Eisler 
 
Brecht stellt die Frage nach der Deutungshoheit über die 
Realität: Indem er den Astronomen Galilei in den Konflikt 
zwischen empirischer Wahrheit und kirchlichem Weltbild 
wirft, erzählt er vom Dilemma der politischen und 
gesellschaftlichen Dimension von Wissenschaft und 
Forschung, er erzählt von den Kindertagen der Aufklärung, 
die den Menschen mündig machen sollte und deren 
Errungenschaften heute vielerorts infrage gestellt werden. 

 Preis Euro 20,00 

Sa 09.03. 19:30 1 mit Voranmeldung 

 
 
 

Schauspielhaus Großes Haus 

1007 ALICE  

Ein musikalischer Abend von André Kaczmarczyk 
nach Motiven von Lewis Carroll 
Musik: Matts Johan Leenders 

 
»I’m not crazy, my reality is just different than yours. « André 
Kaczmarczyk inszeniert Lewis Carrolls »Alice im 
Wunderland« und »Alice hinter den Spiegeln« als 
musikalisch-poetischen Trip vom viktorianischen 
Kinderzimmer in die Welt der Fantasie. Nach »Boys don’t 
cry« und »I built my time« ist dies der dritte musikalische 
Abend des vielseitigen Künstlers, der als Ensemblemitglied 
auch in zahlreichen Rollen – von »Fabian« bis »Henry VI.« – 
auf der Bühne des Düsseldorfer Schauspielhauses zu 
erleben ist. 

 Preis Euro 20,00 

Fr 23.02. 19:30 1  

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

137 IDENTITTI  

von Mithu Sanyal 
 
Die Studentin Nivedita Anand alias Identitti bereichert ihre 
Leser*innen regelmäßig mit klugen Posts auf ihrem Blog 
über Sex and Race. Die theoretische Inspiration dafür hat sie 
bei niemand Geringerem als Saraswati erlernt, einer 
renommierten Professorin für Postcolonial Studies an der 
Heinrich-Heine-Universität in Düsseldorf, Ikone aller 
Debatten über Identität und bekennende Person of Color. 
Als Nivedita und Saraswatis Anhänger*innen erfahren, dass 
Saraswati nicht Saraswati, sondern eigentlich Sarah Vera 
Tielmann heißt und weiß ist, bricht eine Welt zusammen. 
Das Netz tobt, die PoC-Community wirft ihr kulturelle 
Aneignung vor, und nicht wenige fordern ihre Entlassung. 
Nivedita ist im Innersten getroffen. Sie stellt ihre Professorin 
zur Rede und ringt mit ihr um Antworten. Die entscheidende 
Frage dabei lautet: Wenn Geschlecht fluid sein kann, warum 
nicht auch die eigene Herkunft? 

 Preis Euro 12,00 

Do 01.02. 20:00 BT  
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Schauspielhaus Kleines Haus 

231 ÖDIPUS  

Nach Sophokles 
in einer Bearbeitung von Felix Krakau 

 
Der Mythos Ödipus erzählt von Schuld, Scham und Macht. 
Seine Titelfigur gilt als die große tragische Gestalt der 
Antike und wirkt als Inbegriff menschlicher Hybris bis in die 
Moderne nach. Im Kern handelt es sich bei Sophokles’ 
Drama um einen Polit-Thriller: Der Mörder von Laios, dem 
ehemaligen König von Theben, wird gesucht. Nur so kann 
die Stadt von der Seuche befreit werden, wie es das Orakel 
von Delphi prophezeit hat. Der neue König, Ödipus, setzt 
alles daran, die Bluttat aufzuklären, bis sich herausstellt, 
dass der Suchende selbst der Gesuchte ist: Unwissentlich 
hat er Laios, seinen Vater, erschlagen und später die eigene 
Mutter zur Frau genommen – und damit Theben in den 
Abgrund gestürzt. Innerhalb eines Tages führt die Suche 
nach der Wahrheit zur Auflösung aller Gewissheiten. 
 
Felix Krakaus Inszenierung kreist um die Frage, wie schwer 
Schuld und Scham wiegen, hat doch jegliches Handeln eine 
politische Dimension, wenn der Fortbestand einer 
Gemeinschaft gefährdet ist. Wie viel kann man verdrängen, 
um den Status quo zu wahren? 

 Preis Euro 20,00 

So 11.02. 18:00 1  

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

233 BIEDERMANN UND DIE 

BRANDSTIFTER 

 

Von Max Frisch 
Regie: Adrian Figueroa 

 
Immer wieder wird die Stadt von Feuersbrünsten 
heimgesucht. »Brandstiftung!«, heißt es. Hausierer sollen es 
gewesen sein. »Aufhängen sollte man sie!«, meint der 
Haarwasserfabrikant Gottlieb Biedermann. Ehrgeiz, Eitelkeit 
und Machtstreben gehören zu seinen 
Charaktereigenschaften. Als Unmenschen würde er sich 
nicht bezeichnen. Auch nicht, wenn er den Angestellten 
Knechtling rausschmeißt, der eine rechtmäßige finanzielle 
Beteiligung an einer Erfindung einfordert. Oder wenn er 
Knechtling mit einem Anwalt droht und ihm hinterherruft, er 
solle sich unter den Gasherd legen, was dieser dann auch 
prompt tut. 

 Preis Euro 20,00 

Sa 17.02. 20:00 1  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

235 MY PRIVATE JESUS  

von Lea Ruckpaul 
nach einer Idee von Eike Weinreich 
Regie: Bernadette Sonnenbichler 

Uraufführung 
»My Private Jesus« geht von einer höchst streitbaren These 
aus: Jeder Mensch hat das Recht, sich das eigene Leben zu 
nehmen. Die junge Pi – benannt nach der Kreiszahl, die 
gegen unendlich geht – verkündet ihren bevorstehenden 
Freitod. Freund*innen und Familie sind angemessen 
entsetzt, doch kein noch so hartnäckiges Nachfragen kann 
Pi dazu bewegen, die Gründe für ihren Suizid offenzulegen. 
Stattdessen macht die junge Frau den zukünftigen 
Hinterbliebenen ein Angebot: Zum Ausgleich für die 
schmerzhafte Lücke, die ihr Tod reißen wird, will sie allen 
Anwesenden einen Wunsch erfüllen. Die Aufregung und das 
Unverständnis sind groß, doch nach und nach offenbaren 
Freund*innen und Familienmitglieder Pi ihre geheimsten 
Sehnsüchte. Spätestens hier erweist sich Lea Ruckpauls 
Text als böse Parabel auf unsere Leistungs- und 
Konkurrenzgesellschaft. Pi erfüllt alle an sie gerichteten 
Wünsche, jedoch anders, als man es von ihr erwartet. Dieser 
weibliche Jesus ist kein duldsam leidender Mensch, der die 
Sünden der Welt auf sich nimmt, sondern ein Trickster, der 
die Gier und den Narzissmus eines jeden ans Licht bringt 
und der Gesellschaft so den Spiegel vorhät. 

 Preis Euro 12,00 

So 18.02. 18:00 BT  

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

241 SCHULD UND SÜHNE - 

ALLERDINGS MIT ANDEREM 

TEXT UND AUCH  
ANDERER MELODIE 

 

nach Fjodor M. Dostojewskij 
Regie: Barbara Bürk, Clemens Sienknecht 

Barbara Bürk und Clemens Sienknecht bringen in ihren 
Arbeiten die großen Stoffe der Weltliteratur auf die Bühne 
und überführen sie in ihren eigenen musikalisch virtuosen 
Kosmos. In der Reihe mit dem Untertitel »allerdings mit 
anderem Text und auch anderer Melodie« verdichten sie 
bedeutende literarische Werke auf das Wesentliche. Ihre 
Inszenierung »Effi Briest« dieses Formats wurde 2016 zum 
Berliner Theatertreffen eingeladen. 2018 verwandelten sie 
Tschechows »Onkel Wanja« am D’haus in »Wonkel Anja – 
Die Show! «. 

 Preis Euro 20,00 

Mi 13.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

261 DIE JUNGFRAU VON ORLEANS  

Romantische Tragödie von Friedrich Schiller 
Regie und Video: Robert Lehniger 

 Preis Euro 20,00 

Mi 21.02. 20:00 1  
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Schauspielhaus Kleines Haus 

273 ODYSSEE  

Von Pavlo Arie frei nach Homer 
Regie: Stas Zhyrkov 

Stadt:kollektiv 
Penelope wartet zehn Jahre darauf, dass der Krieg im fernen 
Troja endet. Penelope wartet weitere zehn Jahre auf die 
Heimkehr ihres Mannes. Zu Hause wird ihr Sohn 
Telemachos ohne Vater erwachsen. Zu Hause bedrängen 
sie unzählige Freier. Fremde sind im Haus, die Heimat bietet 
ihnen keinen Schutz mehr. 
Die »Odyssee« kennt das Warten auf kommende und das 
Sehnen nach vergangenen Zeiten, aber keine erfüllte 
Gegenwart. Die Neudichtung des ukrainischen Dramatikers 
Pavlo Arie wirft einen aktuellen Blick auf den großen Mythos 
der europäischen Kultur und rückt Penelope ins Zentrum. 
Die Inszenierung erzählt aus weiblicher Perspektive sehr 
aktuell und poetisch vom Irrsinn des Kriegs, von Heimweh 
und vom endlosen Warten auf eine ungewisse Zukunft. 
Diese »Odyssee« ist eine gemeinsame Erzählung von 
Menschen aus der Ukraine und aus Düsseldorf. Der Text 
nimmt Motive von Homer auf und basiert auf Interviews mit 
den Spieler*innen, mit Geflüchteten und mit denen, die im 
Krieg in der Ukraine geblieben sind – vielstimmig und 
musikalisch erzählt er von 14 Frauen und Mädchen sowie 
zwei Jungen, alle im Alter zwischen 11 und 56 Jahren. 

 Preis Euro 20,00 

Sa 24.02. 20:00 1  

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

341 ARBEIT UND STRUKTUR  

von Wolfgang Herrndorf 
Regie: Adrian Figueroa 

Als sich der Schriftsteller Wolfgang Herrndorf am 26. 
August 2013 das Leben nahm, starb mit ihm einer der 
begabtesten, wichtigsten und wirkungsmächtigsten 
Autor:innen des noch jungen 21. Jahrhunderts. Seine 
literarische Schaffensphase umfasste kaum mehr als zehn 
Jahre, und es sind nur wenige Bücher, die er hinterlassen 
hat. Die aber haben ein Schwergewicht, das seinesgleichen 
sucht. Sein Thriller »Sand« gewann den Preis der Leipziger 
Buchmesse, »Tschick« wurde innerhalb weniger Jahre zu 
einem millionenfach aufgelegten Klassiker der neuen 
deutschen Literatur. Arbeit und Struktur« ist Herrndorfs 
Tagebuch seines angekündigten Todes. Nachdem bei ihm 
2010 ein bösartiger Hirntumor diagnostiziert worden war, 
stürzte er sich in einen unvergleichlichen Schaffensrausch. 
Er schrieb weiter Bücher im Wettlauf gegen den Tod und 
dachte zugleich in seinem Internet-Blog öffentlich über das 
Leben, das Sterben, die Liebe, die Kunst, die Freundschaft, 
das Weltall und den ganzen Rest nach. Über drei Jahre 
währte dieses literarische Projekt, dem täglich 
zehntausende Leser:innen folgten – bis zu seinem 
unvermeidlichen Ende, das der Autor selbst setzte. 

 Preis Euro 20,00 

Do 15.02. 20:00 1  

So 03.03. 16:00 1  

 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

343 TOD EINES 

HANDLUNGSREISENDEN 

 

von Arthur Miller 
Regie: Robert Gerloff 

 
Willy Loman hat 40 Jahre lang als Handlungsreisender 
geschuftet. Dass er es nur zum Assistenten des Assistenten 
des Hilfseinkäufers gebracht hat, will er nicht wahrhaben. Er 
lebt von der Illusion, ein bedeutender Mann zu sein. Seinem 
Sohn Biff hat Willy so lange eingeredet, ein Wunderkind zu 
sein, bis dieser es selbst glaubte. Doch dann fällt Biff durch 
eine wichtige Prüfung, bricht die Schule ab. 15 Jahre später 
ist er Mitte 30 und denkt, sein Leben vergeudet zu haben. 
Willy und Biff vereint der wirtschaftliche Misserfolg sowie 
die Hoffnung, dass der nächste Tag die Wende bringt. 
Stattdessen wird Willy entlassen und Biff zum Dieb. Als in 
der Folge Vater und Sohn einander mit unangenehmen 
Wahrheiten konfrontieren, platzt für die beiden nicht nur der 
amerikanische Traum. Auch die Familie droht zu zerbrechen, 
zermürbt durch Lebenslügen und jahrzehntelang angestaute 
Enttäuschung. Da fasst Willy Loman einen Plan. Zum letzten 
Mal steigt der Handlungsreisende in sein Auto. 
Bei aller Tragik blickt Autor Arthur Miller mit feinem Humor 
auf die Figuren.  

 Preis Euro 20,00 

So 25.02. 18:00 1  

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

345 AMPHITRYON  

von Heinrich von Kleist 
Regie: Milena Michalek 

 
Gendanken der Regisseurin:  /amphitryon also. das stück, in 
dem götter in menschen steigen. es steigt der gott jupiter in 
den amphitryon hinein und schläft mit alkmene, die den 
echten amphitryon erwartet hatte. es gibt eine großartige l i 
e b e s n a c h t. eine wirklich göttliche liebesnacht mit dem 
falschen, denn der echte war noch gar nicht zurück. aber der 
falsche war dem echten so ä h n l i c h. zum verwechseln 
ähnlich ist der falsche amphitryon dem echten, der göttliche 
dem menschen. und so e c h t war auch das gefühl also in 
alkmene gewesen, die den amphitryon erwartet hatte.  

 Preis Euro 20,00 

Fr 09.02. 20:00 1 mit Voranmeldung 

Fr 23.02. 20:00 1  

Do 29.02. 20:00 1  
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Schauspielhaus Kleines Haus 

353 DSCHINNS  

von Fatma Aydemir 
Regie: Bassam Ghazi 

 
Drei Generationen begeben sich in dem gefeierten Roman 
»Dschinns« von Fatma Aydemir auf eine Selbst- und 
Sinnsuche zwischen Deutschland und der Türkei. Aus 
verschiedenen Perspektiven wird von familiären Traditionen 
und Selbstbestimmung, Heimatlosigkeit und Queerness 
erzählt.  

 Preis Euro 20,00 

Do 08.02. 20:00 1  

Do 22.02. 20:00 1  

Di 05.03. 20:00 1 mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

355 LEONCE UND LENA  

Von Georg Büchner 
Regie: Nora Schlocker 

 
In Büchners Geschichte geht es um zwei Königskinder, die 
von Ihren Eltern zur Heirat gezwungen werden, von zu Hause 
fliehen und sich an einem anderen Ort ineinander verlieben.  

 Preis Euro 20,00 

Di 20.02. 20:00 1  

Fr 01.03. 20:00 1  

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

955 LINDA  

von Penelope Skinner 
Regie: Marius von Mayenburg 

 
»Ich bin eine preisgekrönte Geschäftsfrau. Ich bin glücklich 
verheiratet, habe zwei hübsche Töchter, und ich passe 
immer noch in dasselbe Kleid wie vor 15 Jahren. Was 
könnte mich bedrohen?« Mit Sensibilität und schwarzem 
britischem Humor blickt Penelope Skinner auf weibliche 
Verhaltensmuster heute. Ein brandaktuelles Spiel um 
Glamour und Macht, Verrat und Demütigung, um Schönheit 
und die Angst, diese zu verlieren. 

 Preis Euro 16,00 

Fr 08.03. 20:00 S2 mit Voranmeldung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

961 GOTT  

von Ferdinand von Schirach 
Nach dem großen Bühnenerfolg von »Terror« präsentieren 
wir das neue Stück von Ferdinand von Schirach als 
Uraufführung. Richard Gärtner möchte sterben. Obwohl er 
mit seinen 78 Jahren noch kerngesund ist. Seitdem seine 
Frau gestorben ist, kann er keinen neuen Lebenswillen 
aufbringen. Gärtner bittet seinen Hausarzt um Beihilfe zum 
Suizid. Der verweigert. Der Fall beschäftigt jetzt den 
Deutschen Ethikrat, in dem Sachverständige aus Justiz, 
Medizin und Kirche über das Recht auf einen »ordentlichen« 
Tod beraten. Am Ende stimmen über die Empfehlung des 
Ethikrats nicht die stimmberechtigten Mitglieder des Rates 
ab, sondern, wie schon bei »Terror«, das Publikum. Schirach 
setzt damit seine Idee vom Theater als gesellschaftlichem 
Diskursraum fort, in dem die großen Streitfragen unserer 
Zeit verhandelt werden. 

 Preis Euro 20,00 

Sa 10.02. 20:00 1  

 

Schauspielhaus Kleines Haus 

988 LENZ  

von Georg Büchner — Monolog mit  
Jonas Friedrich Leonhardi 

 
»Er war allein, ganz allein. Alles finster, nichts, er war sich 
selbst ein Traum« – Ohnmächtig verloren in der Welt zieht 
Lenz durch die Berge, auf der Flucht vor seiner Herkunft, den 
damit verbundenen Erwartungen und Verantwortungen. Im 
Haus des Pfarrers Oberlin kommt er zur Ruhe, doch seine 
Seele hat einen »ungeheuren Riss«. Zwischen Depression 
und Überschwang, zwischen analytischer Schärfe und 
Delirium taumelnd, scheint ihm die Wirklichkeit zusehends 
zu entschwinden. 

 Preis Euro 12,00 

So 04.02. 18:00 1  

 

Schauspielhaus Unterhaus/Foyer 

869 THEATER IM UNTERHAUS  

Mittwoch, 14.02.2024 um 20 Uhr: »Liebe ist in der Luft« 
Fiktive Dating-Show mit Thiemo Hackel und Ensemble 
 
Passend zum Valentinstag versucht Theaterpädagoge und 
Showmaster Thiemo Hackel in dieser fiktiven Dating-Show, 
Mitglieder des Ensembles miteinander zu verkuppeln. Ob in 
einer ihrer Rollen oder ganz privat, stellen sich die 
Schauspieler:innen den peinlichsten Kennenlernfragen aus 
dem Fernsehklassiker »Herzblatt« und hoffen auf die große 
Theaterliebe. Und natürlich dürfen an so einem Abend 
Schmonzetten und kitschige Liebeslieder nicht fehlen. Ein 
Abend für alle, die verliebt sind oder es noch werden wollen. 

 Sitz Preis Euro 
  
2 5,00 

Mi 14.02. 20:00 2  
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Schauspielhaus Junges Schauspielhaus 

185 DER MANN, DER EINE BLUME 

SEIN WOLLTE 

 

von Anja Tuckermann 
ab 4 Jahren 

 
Ein Mann lebt in einer farblosen Welt. Irgendwann reicht es 
ihm nicht mehr, einfach nur ein Mann zu sein und Dinge zu 
tun, die von Männern erwartet werden. Lieber will er eine 
Blume sein. Er will andere überraschen, betören und duften, 
will angesehen und gepflückt werden. Dann will er eine Frau 
sein und Kleider in allen Farben tragen. Am liebsten würde er 
das als Mann tun, aber er befürchtet, ausgelacht zu werden. 
Dann will der Mann wieder ein Mann sein – zum Karneval 
geht er als Blumenwiese. 

 Sitz Preis Euro 
Erw 9,50 
Kind 7,00 

So 03.03. 16:00 Erw, 
Kind 

 

 

Schauspielhaus Junges Schauspielhaus 

199 DAS MÄDCHEN, DAS DEN 

MOND TRANK 

 

von Kelly Barnhill 
Ab 6 Jahren 

 
Diese poetische Fantasy-Geschichte erzählt von einer Hexe, 
von der alle denken, sie sei böse, von einer grauen Wolke, 
die die Sicht vernebelt, von Trauer, Kampfgeist und Glück 
und von einem Jungen, der sich aufmacht, die Hexe zu 
besiegen: Jedes Jahr wird ein Kind der bösen Hexe 
geopfert. Jedes Jahr rettet Hexe Xan diese Kinder und bringt 
sie in die freien Städte, wo sie als Glückskinder gelten. Doch 
dieses Jahr ist alles anders: Xan gibt dem kleinen Mädchen 
auf dem langen Weg aus Versehen Mondlicht zu trinken. 
Mondlicht ist pure Magie. Und so wächst in Luna eine große 
Macht heran. Das kleine Mädchen bezaubert die Hexe, das 
Sumpfmonster Glerk, das Gedichte liebt, und natürlich auch 
den wahrhaft winzigen Drachen Fyrian. Wird Luna 
rechtzeitig begreifen, wie sie ihre Magie nutzen kann? Und 
wird sie die Stadt, von der sie selbst einst geopfert wurde, 
befreien? 
 
 Dieser Inszenierung ist eine künstlerische Audiodeskription 
eingeschrieben. Mit Text, Musik, Geräuschen und klingenden 
Kostümen kreiert das Ensemble ein Abenteuer, das sehende 
und sehbeeinträchtigte Menschen ins Theater einlädt. 

 Sitz Preis Euro 
Erw 9,50 
Kind 7,00 

So 24.03. 16:00 Erw, 
Kind 

 

 
 
 

Schauspielhaus Junges Schauspielhaus 

279 D'IMPRONAUTEN  

Fly me to Münsterstraße 
Die neue Impro-Show im Jungen Schauspiel 

Coaching: Eva Maria Schindele, Thomas Kitsche 
 
3...2...1...Fly me to Münsterstraße! Das neu gegründete 
Kollektiv für Spontaneinfälle, sportliche Schauspieleinlagen 
und wahnwitzige Szenen verwandelt das Studio des Jungen 
Schauspiels in ein Raumschiff der Extraklasse. Im Cockpit: 
zwei Moderator*innen, acht Improvisationswütige und ein 
Pianist. Hebt gemeinsam mit den D’Impronauten ab, mit 
zahlreichen Inspirationen aus dem Publikum. 

 Sitz Preis Euro 
Erw 9,50 
Kind 7,00 

Sa 17.02. 19:00 Erw 
Kind 

 

 

Schauspielhaus Junges Schauspielhaus 

281 DIE GESCHICHTE VOM LÖWEN, 
DER NICHT MALEN KONNTE 

 

Nach dem Bilderbuch von Martin Baltscheit 
Regie: Fabian Rosonsky 

Ab 5 Jahren, Uraufführung 
 

Im Hofgarten vor dem Theatermuseum, Jägerhofstr. 1 

 Sitz Preis Euro 
Erm 7,00 
Erw 9,50 

So 07.04. 16:00 Erm, 
Erw 

mit Voranmeldung 

 

Schauspielhaus Junges Schauspielhaus 

379 PANDA-PAND  

von Saša Stanišić 
Regie: Carmen Schwarz 

 
Drei Pandas gründen eine Band. Erfolgsautor Saša Stanišić 
hat sein zweites Buch für Kinder geschrieben, und in 
gewitzter Sprache lässt er drei höchst unterschiedliche 
Pandabären entdecken, dass Bambus nicht nur lecker 
schmeckt, sondern auch wunderbar zum Musikmachen 
geeignet ist. Wie das klingt? Die Panda-Pand spielt ein 
Konzert der Extraklasse – und ihr macht mit. 

 Sitz Preis Euro 
erw 9,50 
kind 7,00 

Sa 24.02. 16:00 erw, 
kind 

 

So 31.03. 16:00 erw, 
kind 

mit Voranmeldung 
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Schauspielhaus Junges Schauspielhaus 

287 DON GIOVANNI  

Von Jens Ohlin und Hannes Meidal 
Regie: Farnaz Arbabi 

Ein musikalisches Highschool-Drama inspiriert von Mozarts 
Oper. 

 
In Mozarts »Don Giovanni« liegen die Frauen der Hauptfigur 
zu Füßen. Wer die Oper kennt, hat sofort eine Melodie im 
Ohr, wenn es heißt »Reich mir die Hand, mein Leben«. 
Gleichzeitig kann dieser Frauenheld heute nicht mehr 
ungebrochen betrachtet werden. Die schwedischen Autoren 
Jens Ohlin und Hannes Meidal haben die Handlung 
geschickt mit der Lebensrealität von Teenagern verknüpft 
und die Geschichte in die Schule verlegt. 
 
Die 6a ist die beste Klasse der Welt und Frau Steinhügel-
Steinhügel die lässigste Lehrerin, die es gibt. Doch als Elvira 
auf die Schule kommt, gerät die eingeschworene 
Gemeinschaft ins Wanken – die Neue faselt ständig von 
Gendertheorien und lacht nie über Johans harmlose 
Sexwitze. Sie schmettert sogar seine Avancen ab. Warum 
ist Elvira bloß so zickig? Der Grund liegt für die Lehrerin auf 
der Hand – typisch Mädchen! Johans bester Freund 
Leporello weiß es besser: Sie sollte einfach mal geküsst 
werden, denn wenn Mädchen Nein sagen, meinen sie 
eigentlich Ja. Das hat er aus seiner Lieblingsoper »Don 
Giovanni« gelernt. Doch die Situation läuft aus dem Ruder, 
als Johan versucht, Elvira zu ihrem Glück zu zwingen. Der 
Annäherungsversuch endet beinahe in einer Katastrophe. 
Wird die Klasse schlussendlich eine Lehre daraus ziehen 
können? 
 
Mit Tempo und Witz stellen die Autoren falsche Rollenbilder 
in einer augenscheinlich aufgeklärten Gesellschaft auf den 
Kopf. Die Stockholmer Regisseurin Farnaz Arbabi und 
Komponist Matts Johan Leenders entwickeln daraus ein 
bissig-witziges musikalisches Schauspiel voller Songs mit 
Anklängen bei Mozart und Hip-Hop. 
 
Dt. Erstaufführung, ab 12 Jahren 

 Sitz Preis Euro 
Erw 9,50 
Kind 7,00 

Do 29.02. 18:00 Erw, 
Kind 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schauspielhaus Junges Schauspielhaus 

383 DIE RÄUBER  

nach Friedrich Schiller in einer Bearbeitung von Felix Krakau 
Regie: Felix Krakau 

 
Schillers erstes Drama »Die Räuber« ist zugleich auch eines 
seiner berühmtesten. Im Zentrum stehen die verfeindeten 
Brüder Franz und Karl. Karl genießt das Wohlwollen seines 
Vaters – des Grafen Maximilian von Moor. Franz hingegen 
sieht sich stets im Schatten seines Bruders. Von Eifersucht 
erfüllt spinnt Franz eine Intrige. Er will Karl nicht nur um das 
Erbe bringen, sondern auch Karls Geliebte, Amalia von 
Edelreich, für sich gewinnen. Die List zeigt ihre Wirkung. Der 
betrogene Karl zieht los, um in den böhmischen Wäldern 
eine Räuberbande um sich zu scharen, an der 
überkommenen Gesellschaft Rache zu nehmen und für 
Gerechtigkeit zu kämpfen. Aber bald gerät sein Plan außer 
Kontrolle. Am Ende zünden die Konflikte und brennen die 
Städte. 
Ausgehend von der sich gegen die Welt verschwörenden 
Räuberbande erzählt Regisseur Felix Krakau eine rasante 
Geschichte des Aufbruchs. Es geht um die Loslösung vom 
Elternhaus, um große Ideale, um Freundschaft und 
Solidarität sowie nicht zuletzt darum, sich einen Platz in der 
Welt zu erkämpfen. Gegen alle Widerstände, für die gute 
Sache oder auch nur für sich selbst. Und am Ende steht man 
da, übervoll mit Gedanken und Gefühlen, und fragt sich, wo 
man denn eigentlich hinwollte. 

 Sitz Preis Euro 
Erm 7,00 
Erw 9,50 

Sa 16.03. 19:00 Erm, 
Erw 

mit Voranmeldung 

 

Theater an der Luegallee 

1911 ES IST WIEDER ... 
VALENTINSTAG 

 

Romantische Lesung für alle Verliebten - und die, die es 
werden wollen 

mit Frank Bahrenberg, Christiane Reichert und am Klavier 
Nicolas Evertsbusch 

 
Valentinstag. Tag der Liebe. Die Luft voller Schmetterlinge, 
Liebesschwüre und prickelnder Erwartungen. Wir entführen 
Sie auf eine romatische Lesereise. Vom sensiblen Gedicht 
über lustige Anekdoten, anrührende Geschichten bis hin 
zum rosaroten Kriminalfall – für alle Geschmäcker ist etwas 
dabei. Abgerundet mit einem Gläschen Sekt und einer 
kleinen süßen Überraschung für jeden Gast. 

 Preis Euro 19,00 

Mi 14.02. 20:00  mit Voranmeldung 
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Theater an der Luegallee 

1958 DÜSSELDORF - EINE 

LIEBESERKLÄRUNG 

 

Musikalisch-literarisches Programm aus, über und um 
Düsseldorf 

mit Frank Bahrenberg, Christiane Reichert und am Klavier 
Nicolas Evertsbusch 

Frank Bahrenberg und Christiane Reichert nähern sich dem 
Zuhause des Theaters, der Stadt Düsseldorf an. 
Geschichtliches, Amüsantes, Wahres und Erfundenes, 
vermischt mit kabarettistischen Liedern des wunderbaren 
Nicolas Evertsbusch – von „A wie Altbier“ bis „H wie 
Heinrich Heine“, von „R wie Rhein“ bis „Z wie Zuhause“ - 
garantiert beste Unterhaltung. 

 Preis Euro 14,00 

Do 22.02. 20:00   

Fr 23.02. 20:00   

Sa 24.02. 15:00   

Sa 24.02. 20:00   

So 25.02. 15:00   

 

Theater an der Luegallee 

1963 PHOENIXALLEE - 

IMPROTHEATER AN  
DER LUEGALLEE 

 

“Die Show der 1000 Möglichkeiten” 
Die Phönixallee liefert, was immer das Publikum sich 
wünscht: Von Oper bis Odyssee, von Krimi bis 
Katastrophenfilm. Aus Alltagstätigkeiten werden Musicals 
und aus Blind Dates Science-Fiction-Komödien. Der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt, denn Regie führt beim 
Improtheater das Publikum. Neu im Gepäck haben sie dabei 
ihr Format „Heiße Luft – Die Impro-Soap“. 

 Preis Euro 12,00 

Mi 06.03. 20:00   

 

Theater an der Luegallee 

1964 Z - THEATERSTÜCK ÜBER DIE 

"GENERATION Z" 

 

von Nino Haratischwili 
mit Björn Lauterbach und Veronika Morgoun 

Eine große Halle einer alten Akademie. Es ist später Abend. 
Keiner ist mehr da. Das glaubt zumindest Tizian, der 
verzweifelt in einer Ecke sitzt. Nur für einen ganz kurzen 
Moment ist er eingenickt. Dann waren alle weg und er 
eingeschlossen. Keiner der ihn hört. Außer ... Lea. Sie steht 
plötzlich im Raum. Sie hat sich absichtlich einschließen 
lassen. Und das nicht zum ersten Mal... 

 Preis Euro 14,00 

Do 21.03. 20:00   

Fr 22.03. 20:00   

Sa 23.03. 15:00   

Sa 23.03. 20:00   

So 24.03. 15:00   

 

 

Theater an der Luegallee 

1966 THE IMPORTANCE OF BEING 

ERNEST 

 

A trivial comedy for serious people by Oscar Wilde 
with Orange Planet Theatre 
 
Two bachelors, John ‘Jack’ Worthing and Algernon ‘Algy’ 
Moncrieff, create alter egos named Ernest to escape their 
tiresome lives. They attempt to win the hearts of two 
women who, conveniently, claim to only love men called 
Ernest. The pair struggle to keep up with their own stories 
and become tangled in a tale of deception, disguise and 
misadventure.   
The play is performed completely in English! 

 Preis Euro 14,00 

Do 29.02. 20:00  mit Voranmeldung 

Fr 01.03. 20:00   

Sa 02.03. 15:00   

Sa 02.03. 20:00   

So 03.03. 15:00   

 

Theater an der Luegallee 

1969 EINE LEICHE ZUM KAFFEE  

Kammer-Krimi-Komödie von Stefan Keim 
Regie: Suzan Erentok 

mit Suzan Erentok und Jan Philip Keller 
 
Als die gut betuchte Freifrau von Möllinghof in ihrem 
Stamm-Café einem Giftmord zum Opfer fällt, ruft das nicht 
nur die Polizei, sondern natürlich auch die Presse auf den 
Plan. Robert Brinkmann, der sonst nur über den 
Riesenrammler des Skatbruders seines Chefredakteurs 
berichten darf, trifft sich mit Frau Borowsky-Bardos. Sie ist 
Hellseherin, und er erhofft sich von ihr eine große Story. 

 Preis Euro 14,00 

Do 07.03. 20:00   

Fr 08.03. 20:00   

Sa 09.03. 15:00   

Sa 09.03. 20:00   

So 10.03. 15:00   

Do 14.03. 20:00   

Fr 15.03. 20:00   

Sa 16.03. 15:00   

Sa 16.03. 20:00   

So 17.03. 15:00   
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Theater an der Luegallee 

1971 KAFFEE, KLARA, 
KATASTROPHEN 

 

Solostück für eine Komödiantin von Stefan Schroeder 
Regie: Stefan Schroeder 

mit Nadine Kugler 
 
Klara baut Kunstwerke aus Kaffee-Kapseln. Was andere 
wegschmeißen, bewahrt sie für die Ewigkeit. In ihrem 
Hobbykeller setzt Klara mit jeder Kapsel, die nicht im Müll 
landet, ein Zeichen, unermüdlich, jeden Tag. Allein mit 
Promenadenmischung George und den Zuschauern kommt 
sie  ins Erzählen. Mag sein, dass die Leute sie verschroben 
finden, doch vielleicht ist sie auch der letzte normale 
Mensch? 

 Preis Euro 14,00 

Do 01.02. 20:00   

Fr 02.02. 20:00   

Sa 03.02. 15:00   

Sa 03.02. 20:00   

So 04.02. 15:00   

Do 15.02. 20:00   

Fr 16.02. 20:00   

Sa 17.02. 15:00   

Sa 17.02. 20:00   

So 18.02. 15:00   

 

Theater an der Kö 

1343 DIE DISTEL  

Im Hinterzimmer der Macht 
Polit-Kabarett vom Feinsten – Die Bundestags-Revue 

 
Man braucht kein Politik-Experte zu sein, man weiß es doch: 
Der eigentliche Staatswahnsinn findet im Verborgenen statt. 
Politische Entscheidungen trifft das Volksvertreterpersonal 
nicht im Blitzlichtgewitter der Schlagzeilenhyänen. Das 
macht man unter sich, da wo niemand stört. Im 
Hinterzimmer der Macht. 
 
Und die DISTEL ist dabei. In einer grotesken Revue rauscht 
das illustre Bundestags-Personal von links nach rechts, dass 
einem schwindelig wird. Neu-Parlamentarier duellieren sich 
mit alten Säcken, Ghostwriter tanzen mit Saaldienern, 
Kuhhandel hier, Spionage da und mittendrin der erste 
Bundestagsdebatten-Poetryslam. Ein turbulentes 
Panoptikum mit Gastauftritten von Robert Habeck, Christian 
Lindner, Alice Weidel, Friedrich Merz und vielen anderen 
mehr. 

 Preis Euro 18,00 

Mo 18.03. 20:00   

 
 
 
 
 
 
 

 

Theater an der Kö 

1396 PASQUALE ALEARDI &  
DIE PHONAUTEN 

 

Konzert 
 
Die Fans von Pasquale Aleardi wissen natürlich schon, dass 
er nicht nur ein international erfolgreicher Schauspieler, 
sondern auch ein hervorragender Sänger und Entertainer ist. 
 
Seine Wandlungsfähigkeit stellte der Schweizer mit italo-
griechischen Wurzeln in über 80 TV- und Kinoproduktionen 
wie “Resident Evil”, “Keinohrhasen”, “Gotthard” oder für die 
ARD in einer eigenen Krimireihe als “Kommissar Dupin” 
unter Beweis. 
 
Mit seiner Band „Pasquale Aleardi & Die Phonauten“ 
zelebriert er „Antidepressionsmusik“, eine mitreißende 
Mischung aus Soul, Pop und Funk. Die deutsch getexteten 
Eigenkompositionen offenbaren charmante 
Doppelbödigkeit: gut gelauntes Augenzwinkern veredelt den 
tiefsinnigen Blick auf das Zwischenmenschliche. 
 
Aber weil Aleardi & die Phonauten Jörg „Spike“ Hamers und 
Marc „Mary“ Leymann nicht nur exzellente Musiker, sondern 
auch großartige Entertainer sind, hat ein Abend ihnen einen 
nicht zu verschweigenden Nachteil: 
 
Er ist immer zu schnell vorbei…. 

 Preis Euro 18,00 

Mo 26.02. 20:00   
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Theater an der Kö 

1394 BETTE UND JOAN  

Komödie von Anton Burge 
mit Désirée Nick und Anouschka Renzi 

 
Zwei Hollywood-Diven am gleichen Film-Set: Bette Davis und 
Joan Crawford, beide am Tiefpunkt ihrer Karriere und beide 
zum Erfolg verdammt. Doch das hinderte sie nicht daran, 
sich das Leben gegenseitig zur Hölle zu machen. 
Auf der einen Seite die uneitle Bette Davis, die 
kettenrauchend über gute Drehbücher und schlechte 
Ehemänner philosophiert und auf die schöne Joan 
herabschaut, schließlich ist sie Charakterdarstellerin und 
kein „Filmstar“ – aus ihrem Mund eine wahrhaftige 
Beleidigung. 
Und auf der anderen Seite die Crawford: Joan trinkt elegant 
durch den Strohhalm ihre mit Wodka gestreckte Pepsi, 
immer darauf bedacht, die Maske des glamourösen Stars 
nicht sinken zu lassen, die mit ihrer Identität eins geworden 
zu sein scheint. 
Der Schlagabtausch der beiden Rivalinnen um die Gunst des 
Publikums – tragisch und komisch zugleich -lässt die 
Geschichte der Dreharbeiten fast so berühmt werden wie 
der Film, den sie hier drehen: „Was geschah wirklich mit 
Baby Jane?“ 

 Preis Euro 18,00 

Sa 17.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

So 18.02. 18:00  bestellen bis zum 15.01.24 

Mi 21.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

Do 22.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

Fr 23.02. 20:00  mit Voranmeldung 

Mi 28.02. 16:00   

Mi 28.02. 20:00   

Do 29.02. 20:00   

Fr 01.03. 20:00   

Sa 02.03. 20:00   

So 03.03. 18:00   

Mi 06.03. 20:00   

Do 07.03. 20:00   

Fr 08.03. 20:00   

Sa 09.03. 20:00   

So 10.03. 18:00   

Di 12.03. 20:00   

Mi 13.03. 20:00   

Do 14.03. 20:00   

Fr 15.03. 20:00   

Sa 16.03. 20:00   

So 17.03. 18:00   

Di 19.03. 20:00   

Mi 20.03. 20:00   

Do 21.03. 20:00   

Fr 22.03. 20:00   

Sa 23.03. 20:00   

So 24.03. 18:00   

Di 26.03. 20:00   

Mi 27.03. 20:00   

Do 28.03. 20:00   

Fr 29.03. 18:00   

Sa 30.03. 17:00   

Sa 30.03. 20:00   

So 31.03. 18:00   

 

Theater an der Kö 

3913 LIOBA ALBUS  

Mia-eine Weltmacht mit 3 Buchstaben 
 
Die Welt besteht aus Göttern und Göttinnen, Fachmännern 
und Fachfrauen, Königen und Königinnen! Jeder hat Ahnung 
von allem und teilt... teilt sich mit, teilt aus, teilt ein. Jeder 
hält sich für den Nabel der Welt und glaubt, dass die Sonne 
seinetwegen auf- und untergeht. Aber nur eine weiß 
Bescheid, weiß worum es wirklich geht und was die Welt im 
Großen und Kleinen retten kann: das ist MIA Mittelkötter, die 
Weltmacht mit 3. Buchstaben! 
Veranstalter: Himmel + Ähd 

 Sitz Preis Euro 
1 24,00 
2 20,00 

Mo 04.03. 20:00 1,2  

 

Theater an der Kö 

3920 EMMI  & WILLNOWSKY –  
TOUR 2024 

 

Hurra! Emmi & Willnowsky begehen das 28. Jahr ihrer 
Lachkrämpfe erzeugenden Idealbeziehung. Das zärtlichste 
Paar der deutschen Comedy feiert Nelkenhochzeit. Wie 
passend! Denn die Nelke ist ein Symbol der Liebe und 
Zuneigung. Sicherlich kennen Sie, meine Damen und Herren, 
den Ausdruck „etwas durch die Blume sagen“! Es ist - laut 
Wikipedia - das vorsichtige, freundliche Üben von Kritik, oft 
in bildhaften Andeutungen. Unsere beiden Ausnahme-
Komiker beherrschen meisterhaft die Klaviatur dieser 
subtilen Hinweise, die sich bei genauem Hinsehen als 
charmante Beanstandung des Gegenübers herausstellen. 
„Sag es durch die Nelke!“ ist die Devise unseres 
Traumpaares. 
Veranstalter: Himmel + Ähd 

 Sitz Preis Euro 
1 24,00 
2 20,00 

Mo 25.03. 20:00 1,2  

 
  



 

Spielplan März 2024 
Seite 16 von 39 

 

KGV Flingern am Flinger Broich 

3931 MANES MECKENSTOCK  

Lott jonn oder als das Würstchen huppsi machte 
 
Unsere Sprache hat ihre Deutlichkeit verloren. Mit 
rheinischer Respektlosigkeit seziert MM die tagtäglichen 
Veränderungen. 
Ein wort-witziger Abend mit dem verheißungsvollen Titel: 
„Lott jonn – oder als das Würstchen Huppsi machte.“ 
 
Tapasbar „El Ömmes“ im Kleingarten Verein Flingern  
am Flinger Broich  
Hinweis: Vor der Veranstaltung kann in der Gaststätte auch 
gegessen werden! Einlass hierzu  ab 18 Uhr. 
Veranstalter: Himmel + Ähd 

 Preis Euro                         20,00 
 

Fr 22.03. 20:00   

 

Kulturhaus Süd / Freizeitstätte Garath 

3073 DAS GELD LIEGT AUF DER 

FENSTERBANK, MARIE 

 

„Best of“ Nummernschieben“ 
 

Das Geld liegt auf der Fensterbank, Marie begeistern seit 
über 10 Jahren mit ihrer eigenen Form der Kleinkunst. Wenn 
sich das real-fiktive Liebespaar nicht gerade ebenso 
unterhaltsam wie virtuos verquatscht, tragen sie 
sprachjonglierende Lieder und Gedichte vor. Dabei schaffen 
sie mit erstaunlicher Leichtigkeit den Spagat zwischen 
Komik und gesellschaftskritischem Tiefsinn. 
Friedolin Müller und Wiebke Eymess sind "fantastische 
Musiker, urkomische Komödianten und Situationskomiker, 
Sprachakrobaten und Vieldiskutierer und vollführen 
zusammen eine ganz wundervolle Parodie auf das junge 
Akademiker-Paar von heute. Im Jubiläumsprogramm 
Nummernschieben zeigt das Duo all seine Lieblingsstücke. 
Dazu nie gespielte Texte und Lieder aus dem Giftschrank. 
Zumindest theoretisch. Denn die beiden sind sich über die 
Auswahl der Nummern nicht einig. Aber das Programm 
muss fertig werden, damit ihre Kinder etwas zu essen 
haben. Also lassen sie ihre Fans über deren Lieblingsstücke 
abstimmen. Die sind sich auch nicht einig. Es hilft nichts: 
Die Zwei von der Fensterbank müssen Nummern schieben! 
Und am Ende des Abends werden sich wieder alle fragen: 
War das einstudiert oder improvisiert? Privat oder politisch? 
Ist das Kunst – oder meinen die mich. 

 Preis Euro 16,20 

Sa 24.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kulturhaus Süd / Freizeitstätte Garath 

3114 CARMELA DE FEO  

Groß, Blond, Erfolgreich 
 

Man muss sich in dem Wettlauf der Witzgestalten schon 
was einfallen lassen, um sich von der Masse abzuheben. 
Optisch gelingt das Carmela de Feo ja schon mal 
hervorragend: Mit schwarzem Haarhäubchen und biederem 
Fräulein Rottenmeier-Gouvernanten-Graufrack hat sie schon 
mal 1a-Wiedererkennungswert. Und auch was die 
Instrumentenwahl betrifft, ist die Akkordeonistin auffallend 
konkurrenzfrei. Und wenn die „Schwarze Witwe der 
Volksbelustigung“ verkündet „Man nennt mich La Signora 
und ich bin eine Frau“, ist eigentlich alles gesagt. Aber noch 
längst nicht gesungen. Ob Pinks „Rock Star“ oder Whams 
„Wake Me Up Before You Go-Go“, mit eingedeutschten 
Texten macht sie mal gleich klar, wer hier die 
RuhrGEBIETERIN ist. Und die kniebestrumpften Beine 
fangen nicht nur hemmungslos an zu steppen, sondern 
gehen auch gnadenlos noch dahin, wo es wehtut: Mitten ins 
Publikum 

 Preis Euro 16,20 

Mi 13.03. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Marionettentheater 

2912 FAUST - EIN TRAUM  

von Susanne Kröber 
für Erwachsene und Jugendliche ab 10 Jahren 

 
Soll Faust, ein moderner Wissenschaftler der Verlockung 
von Ruhm und Reichtum nachgeben und sich an einen 
Konzern verkaufen? Seine Gewissensentscheidung arbeitet 
Faust in einem Traum auf, bei dem sein Experiment zur 
Teufelsbeschwörung wird, und Mephisto, ausgestattet mit 
den sieben Todsünden, beginnt mit Völlerei, Eitelkeit und 
Unzucht sein Verführungswerk erneut. 

 Preis Euro 20,00 

Fr 16.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

Sa 17.02. 15:00  bestellen bis zum 15.01.24 

Sa 17.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

Mi 21.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

Fr 23.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

Sa 24.02. 15:00  bestellen bis zum 15.01.24 

Sa 24.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

Mi 28.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

Fr 01.03. 20:00   

Sa 02.03. 15:00   

Sa 02.03. 20:00   
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Marionettentheater 

2913 DER MOND  

Ein kleines Welttheater von Carl Orff nach einem Märchen 
der Brüder Grimm 

für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren 
Vier Wanderburschen stehlen in einem fremden Land den 
Mond und hängen ihn an einen Eichbaum ihrer Heimat, um 
für sein Licht monatlich zu kassieren. Beim Tode nimmt 
jeder ein Viertel des Mondes mit ins Grab. Das Licht weckt 
die Toten, die derart feiern und lärmen, dass Petrus vom 
Himmel heruntersteigt, um die alte Ordnung herzustellen. 
Burleske, heitere wie besinnliche Szenen - ein Klassiker des 
modernen Musiktheaters vom Komponisten der „Carmina 
Burana“. 

 Preis Euro 20,00 

Mi 13.03. 20:00   

Fr 15.03. 20:00   

Sa 16.03. 15:00   

Sa 16.03. 20:00   

Mi 20.03. 20:00   

Fr 22.03. 20:00   

Sa 23.03. 15:00   

Sa 23.03. 20:00   

Mi 27.03. 20:00   

Do 28.03. 20:00   

Sa 30.03. 15:00   

Sa 30.03. 20:00   

 

FFT Düsseldorf 

6584 PULK FIKTION  

Grusel 
Performance, für alle ab 8 Jahren 

Das Publikum zieht aus, um das Gruseln zu lernen. Kinder 
und Erwachsene kommen in einem theatralen Live-Hörspiel 
zusammen. Der Theaterraum wird zu einem seltsamen Ort 
mit knisternden Ecken und knarzenden Türen. Da kann es 
manchmal dunkel und manchmal laut werden. Da kann dir 
der Wind durch die Haare pusten oder ein eiskaltes 
Händchen an deine Schulter fassen. 
Aber keine Angst: Dir passiert nichts.  

 Preis Euro 6,50 

Sa 09.03. 16:00   

 

FFT Düsseldorf 

6507 SETA - DREIGROSCHENOPER  

von Bertolt Brecht 
Das Seniorentheater SeTA widmet sich in seiner nächsten 
Inszenierung der „Dreigroschenoper“. Die Geschichte um 
Mackie Messer, den Bettlerkönig Peachum und dessen 
Tochter Polly verbindet bissige Gesellschaftskritik mit 
Vergnügen und Genuss – nicht zuletzt aufgrund der Songs 
mit Musik von Kurt Weill.  

 Preis Euro 11,00 

Sa 23.03. 19:00   

So 24.03. 15:00   

 

 

FFT Düsseldorf 

6557 HALF PAST SELBER SCHULD  

What Robots Need To Learn 
Der neuste Bühnencomic der Kult-Formation half past selber 
schuld beschließt ihre Trilogie über die Zukunft des 
Menschen: Ein intelligentes Auto wird kriminell. Eine 
unsterbliche Maus kämpft um politisches Mitspracherecht. 
Der „Digital President“ regiert äußerst bürgernah die Welt 
und in einer Spielshow wird ein altes philosophisches 
Problem endlich gelöst. Knallbunt, spektakulär, satirisch-
böse und saukomisch entführen die Sieger von „RTL 
Puppenstars“ in eine Welt aus Puppen- und Schattenspiel, 
Animation und Musik 

 Preis Euro 14,00 

Sa 17.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

So 18.02. 18:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 

FFT Düsseldorf 

6682 PINSKER & BERNHARDT  

TRAGIC MAGIC TODAY 
Performance für alle ab 6 Jahren 

In dieser Performance dreht sich alles um Veränderung. 
Alles um uns herum ist gefühlt schließlich ständig neu und 
anders. Gerade, wenn man sechs Jahre alt ist. Oder ist es 
vielleicht sogar immer so? Was, wenn ich will, dass alles 
gleichbleibt, genauso, wie es jetzt ist? Tragic Magic Today 
oder: Was machen Schnecken, wenn sie sich erschrecken? 
ist die neue trockenabsurde Performance des Duos 
PINSKER+BERNHARDT. Zwei Performer*innen, die am 
liebsten Steine wären, treten mit Songs über Beständigkeit 
auf. Das ändert allerdings nichts daran, dass das Neue 
schon vor der Tür steht. 

 Preis Euro 6,00 

Sa 24.02. 18:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 

FFT Düsseldorf 

6703 THEATER KOPERGIETERY  

CLUB TOULOUSE 
Performance für alle ab 14 Jahren 

Traust du dich, zu zeigen, wer du wirklich bist? Der berühmte 
französische Künstler Toulouse-Lautrec hat das schrille und 
dekadente Pariser Nachtleben Ende des 19. Jahrhunderts in 
seiner Malerei festgehalten. Inspiriert von Werk und Leben 
des Künstlers entwickelt das belgische Theater Kopergietery 
eine Performance, die mit fulminanten Tänzen, Pop und 
Show-Zauber Konventionen spielerisch hinterfragt. Krafvoll 
und verletzlich zugleich tauchen die Theatermacher*innen 
Roman Van Houtven und Marieke Dermul auf der Bühne in 
das Hinterland der Mode, des Nachtlebens und des 
emotionalenHungers ein. Club Toulouse ist eine visuelle und 
lebendige Show für junge Menschen. Sie versucht 
Antworten auf Fragen zu finden, rund um Gold-Glitzer-
Stereotypen-ExtravaganzGenderfluid-Schubladendenken- 
Profilieren-Statussymbole. 

 Preis Euro 11,00 

Fr 23.02. 19:00  bestellen bis zum 15.01.24 
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FFT Düsseldorf 

6704 SANTIAGO BLAUM  

SCHWEIGT STILLE / SOBER UP! 
Performance 

Johann Sebastian Bach komponierte im Jahr 1734 die 
Kantate „Schweiget stille, plaudert nicht“. Sie ist eine der 
wenigen weltlichen Kompositionen Bachs und zollt dem 
aufstrebenden Bürgertum Anerkennung. Der argentinische 
Komponist und Theatermacher Santiago Blaum befragt die 
Entstehungsgeschichte des als Kaffeekantate bekannten 
Werks hinsichtlich ihrer politischen Implikationen. Denn der 
Kaffee kam im Rahmen des  
transatlantischen Sklavenhandels nach Europa. Seiner 
Erfolgsgeschichte liegt eine auf Plantagen und 
Extraktionskolonien basierenden Wirtschaft zugrunde. 
In der Performance werden zwei unterschiedliche Konzepte 
von Komposition undKlangwahrnehmung einander 
gegenübergestellt: eines, das in der europäischen 
klassischen Tradition vorherrscht, und eines, das in der 
lateinamerikanischen Musik eine zentrale Rolle spielt und 
bei dem die rhythmische Entwicklung, die Wiederholung und 
die ständige Variation der Klangfarben das strukturierende 
Prinzip sind. 

 Preis Euro 14,00 

Fr 01.03. 20:00   

Sa 02.03. 20:00   

 

FFT Düsseldorf 

6705 WALTRAUD900  

DAUGHTERS OF THE FUTURE 
Performance 

 
Dieser Abend ist den Töchtern der Gegenwart und der 
Zukunft gewidmet. Das Künstlerinnen-Kollektiv waltraud900 
entwickelt mit jungen Darsteller*innen eine Überschreibung 
der Tragödie „Iphigenie in Aulis“, in der König Agamemnon 
seine Tochter Iphigenie opfert, um tausende Schiffe und 
Krieger nach Troja zu bringen. Sie widersetzt sich nicht, 
sondern begrüßt ihren eigenen Tod. Ist sie eine Heldin? Zu 
welchen Opfern sind  
die Töchter der Zukunft bereit und wofür stehen sie nicht 
mehr zur Verfügung? Ein Chor aus Töchtern erhebt seine 
Stimme. Die Figur Iphigenie wird zur Stellvertreterin einer 
jungen Generation, die unerschrocken in die Zukunft blickt 

 Preis Euro 14,00 

Fr 08.03. 19:00   

So 10.03. 17:00   

 
 
 
 
 
 
 
 
 

KaBARett Flin 

2014 HANS GERZLICH  

Das bisschen Haushalt – 
ist doch kein Problem – dachte ich 

 
"Du bist doch den ganzen Tag Zuhause!" Kennen Sie diesen 
Satz? Hans Gerzlich auch. Aus seinem eigenen Mund. Er hat 
ihn oft genug gesagt - zu seiner Frau. Klar, er schafft die 
Kohle ran, und sie hätte im Beruf sowieso weniger Verdienst 
und kaum Aufstiegschancen - wie fast alle Frauen. Auch 
noch im 3. Jahrtausend. 
 
Aber plötzlich kommt eine Pandemie, und plötzlich kriegt sie 
ein mega Job-Angebot; im Online-Handel. Er wollte immer 
Herr im Hause sein, jetzt ist er es: Sie macht Karriere, er den 
Haushalt. 
 
Und lernt ein Leben kennen, in dem er sich nicht mehr fit hält 
durch Tennis mit den Kumpels nach Büroschluss, sondern 
durch Betten aufhängen und Wäsche beziehen, Hemden 
wischen und Staub bügeln. Es ist eine neues Leben. Ohne 
Büro - aber auch ohne Anerkennung, ohne Bezahlung, dafür 
oft mit Doppelschichten. Frauen kennen das, er jetzt auch. 
Für Gerzlich heißt es nun: Kinder, Küche, Karrierefrau. 
Dummerweise kommt diese abends gutgelaunt aus dem 
Büro, hat Lust auf Sex - und er Kopfschmerzen. 

 Preis Euro 24,00 

Sa 16.03. 20:00   

 

KaBARett Flin 

2040 PETER VOLLMER  

Er darf machen, was Sie will! 
 
Wenn Humor eine Eigenschaft ist, die Frauen an Männern 
besonders schätzen, dann dürfte er über Mangel an 
weiblichem Interesse kaum zu klagen haben: Peter Vollmer 
beherrscht insbesondere die Kunst, sich selbst als Mann 
humorvoll auf die Schippe zu nehmen - und seinen 
Zuschauern augenzwinkernd klar zu machen, dass sie 
natürlich mit gemeint sind. So auch in diesem Programm, 
bei dem er „im Minenfeld der Geschlechterdebatte 
Topfschlagen“ spielt. 
 
Sein – und unser – Leben beschreibt er als ständige 
Gratwanderung zwischen Anspruch und Wirklichkeit. 
Zielsicher trifft er die Schmerzpunkte des Publikums – und 
lässt es dann doch immer wieder befreit lachen. In vielen 
Jahren auf der Kabarettbühne hat er sein Instrumentarium 
für solche delikaten Eingriffe verfeinert. Das Publikum liebt 
und bejubelt ihn dafür. Seien Sie dabei wenn er seine 
besonderen Fähigkeiten einmal mehr unter Beweis stellt! 

 Preis Euro 24,00 

Sa 24.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 
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KaBARett Flin 

2042 JENS NEUTAG  

Das Beste aus 20 Jahren 
 
Die Welt scheint immer mehr aus den Fugen zu geraten und 
dagegen hilft nur eins: Humor. Und dafür hat der Kabarettist 
seine bisherigen acht Soloabende durchforstet und all die 
funkelnden, kabarettistischen Goldstückchen gehoben und 
aufpoliert, die auch heute noch ihren Glanz versprühen. 
 
Genießen Sie ein pointenreichen und durchgereiften 
Kabarettabend der Extraklasse, der genau das bietet, wofür 
Jens Neutag seit Jahren steht: hintergründigen Humor 
garantiert über der Gürtellinie, der den Wahnsinn des Alltags 
genau dort aufspürt, wo er passiert. 
Irgendwo zwischen Rummelplatz, REWE und 
Regierungsbank. 

 Preis Euro 24,00 

So 10.03. 18:00  mit Voranmeldung 

 

KaBARett Flin 

2104 VERA DECKERS  

Probleme sind auch keine Probleme 
Vera Deckers ist zurück mit ihrer brandneuen Show für 

bessere Kommunikation und die Presse jubelt: 
„Eine Psychologin zum Kranklachen“ Wir schauen jeden Tag 
88-mal aufs Handy, werden mit überschüttet und verlieren 
uns im Dschungel von und ständiger Erreichbarkeit. Heute 
gieren wir nach Likes und Herzchen. 
Früher half gegen Follower das Pfefferspray. Höflichkeit 
wird als Schwäche ausgelegt und Computern soll man 
beweisen, dass man ein Mensch ist. Wo führt das hin? 
 
Vera Deckers fordert: Es wird Zeit, wieder aufeinander 
zuzugehen, Zeit für eine neue Leichtigkeit! Mit scharfer 
Beobachtungsgabe und ausgeprägter Selbstironie 
verdeutlicht die DiplomPsychologin unsere 
Kommunikationsmuster im Alltag und zeigt auf, in welche 
Fallen wir dabei tappen. 
 
Und sie stellt provokante Fragen: Vergisst man zu genießen, 
wenn man alles ständig bewerten soll? 
Sind Lügen besser als ihr Ruf? 
Sind Männer empathischer, wenn man ihnen Geld gibt und 
wieso muss es gleich so viel sein? 
 
Hierbei setzt sie ihr Fachwissen ein, um uns Lösungen für 
schwierige Situationen aufzuzeigen. Dass man dabei auch 
noch herzhaft lachen muss, liegt vielleicht daran, dass sie 
eine der besten Stand-up Komikerinnen Deutschlands ist. 
Und sie kommt nicht allein. Denn ihre "Omma" hat auch in 
diesem Programm ein ordentliches Wörtchen mitzureden. 
Erleben Sie einen mitreißenden Abend mit Deutschlands 
lustigster Psychologin. 

 Preis Euro 24,00 

Do 14.03. 20:00   

 
 

 

KaBARett Flin 

2105 JOHN DOYLE  

Das Leben ist Abenteuer genug 
 

Warum suchen Menschen eigentlich das Abenteuer in 
extremen Situationen? Montags Fallschirmspringen, 
dienstags Bungee Jumping, mittwochs Schwimmen mit 
Piranhas! John Doyle fragt sich: „Möchte ich das auch?“ und 
stellt dann schnell fest: „Hey, das Leben ist Abenteuer 
genug. Mir ist neulich schon beim Niesen die Kniescheibe 
rausgesprungen!“ Klar, die Lust nach Abenteuern steckt in 
uns allen. „Aber wenn du über 40 bist, ist es schon jedes Mal 
ein kleines Abenteuer sich unfallfrei auf dem 
Badewannenrand die Fußnägel zu schneiden!“ 
John Doyle gehört zu den besten Stand-up Comedians in 
Deutschland und war schon in zahlreichen TV-Shows zu 
sehen und im Radio zu hören. Wenn er locker und 
sympathisch aus dem täglichen Leben erzählt, gibt es kein 
Halten mehr. Mit seiner Mischung aus Leichtigkeit und 
Tiefe, dabei stets brüllend komisch, hat sich der aus New 
Jersey stammende Deutsch-Amerikaner einen Namen 
gemacht. Und selbst als er von seinem größten Abenteuer, 
einer 4-fachen HerzBypass-Operation berichtet, lacht das 
Publikum Tränen. 

 Preis Euro 24,00 

Do 07.03. 20:00   

 

KaBARett Flin 

2120 MICHAEL ELLER  

Unter Kreuzfahrten 
 

In seinem neuen Programm „UNTER KREUZFAHRERN 
- Captain Comedy legt ab“ erleben sieweitere absurde und 
saukomische Geschichten, die Eller auf den 7 Weltmeeren, 
in aller Herren Länder und überall sonst zusammen getragen 
hat, wo der Deutsche Kreuzfahrer stolz seine Bordkarte um 
den sonnenverbrannten Hals trägt. 
Dabei spielt der wortgewaltige Beobachter Eller erneut auf 
der Klaviatur der Komik so leichtfüßig und 
flink mit messerscharfem Sarkasmus, intelligentem 
Wortwitz und bildgewordener Selbstironie, dasseinem 
Publikum nur in der Pause Zeit bleibt, sich kichernd die 
Freudentränen aus dem Gesicht zu wischen und das 
Zwerchfell zurück auf Normal - Frequenz zu bringen. 
Und das Schönste daran ist, Sie müssen nicht mal verreisen 
um all das zu erleben 

 Preis Euro 24,00 

Sa 02.03. 20:00   
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KaBARett Flin 

2088 DAT ROSI GREATEST HITS  

Kabarett, Musik und Klamauk 
Darauf hat die pandemiegeplagte Welt gewartet! Ein Best of-
Programm der sympathischen Ruhrpottproletin DAT ROSI. 
Yippie ya yeah, Schweinebacke! Endlich wieder unbeschwert 
kaputtlachen, befreit mit wippen und ungehemmt abtanzen. 
Freuen Sie sich auf ein Wiederhören der heißesten Klassiker 
aus fünf Programmen – garantiert ohne Mett, aber 
appetitlich angerichtet mit der Extraportion Mamfred. 

 Preis Euro 24,00 

Sa 09.03. 20:00  mit Voranmeldung 

 

KaBARett Flin 

2148 DIE NETTEN KOKETTEN  

Geben Sie acht! 
Zwei Frauen und ein Klavier: 

Mehr braucht es nicht, um gemeinsam mit Ihnen in die 
bunte Welt des deutschen Kabaretts einzutauchen. 
Die Koketten singen Chansons, mal lustig, mal 
melancholisch und immer mit viel Leidenschaft. Die Lieder 
handeln von den Sehnsüchten des Alltags, von Liebe und 
Rache, von Schnaps und Steinzeitmenschen. 
Sie interpretieren die zum Teil 100 Jahre alten Chansons 
von u.a. Friedrich Hollaender und Georg Kreisler auf ihre 
eigene Art: modern, dynamisch und überraschend. 

 Preis Euro 24,00 

Fr 23.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 

KaBARett Flin 

2149 GINA DE L'AMORE  

auf Männerfang 
Travestie der Extraklasse 

Die “First Lady der Travestie” seit mehr als 20 Jahren auf 
internationalen Bühnen und in diversen TV Sendungen 
unterwegs. 
Sie begibt sich in der Blüte ihres illustren Lebens noch 
einmal auf “Männerfang”. 
Sexy, mit dem messerscharfen Verstand einer etwas 
anderen Dame, Live Gesang und sprühendem Humor, heizt 
Sie Ihnen mit ihren Erfahrungen aus der Männersuche ein, 
da bleibt kein Auge trocken! 
Zwischen Männern und Frauen liegen oft Welten... oder aber 
eine Gina de l ́Amore, die uns beweist, Frauen haben es oft 
nicht leicht. Ob mit dem Auto von A nach B zu kommen oder 
aber einen Mann zu finden. Auf dem Weg zum Ziel bewältigt 
Frau Amore auf ihre Art so manche Hindernisse, halten Sie 
sich und Ihren Mann lieber fest! 
Begeben Sie sich mit Gina auf diese außergewöhnliche 
humorvolle Reise über den großen Teich und machen Sie 
mit ihr Station zum Tee bei der Queen, essen Sie mit ihr eine 
Currywurst im Ruhrgebiet und wärmen Sie sich zu heißen 
Klängen in Moskau auf. 

 Preis Euro 24,00 

So 03.03. 18:00   

 
 

 

KaBARett Flin 

2154 INGO NOMMSEN  

Der Comedy Mix präsentiert von Ingo Nommsen 
Jetzt hat der beliebte TV-Moderator eine eigene Liveshow. 
Dabei kann Ingo seine Fernsehzuschauer besser 
kennenlernen – und sein Publikum neue Seiten an ihm 
entdecken. 
Ingo Nommsen holt die Comedystars nach Düsseldorf und 
begrüßt Gastkünstler aus den Bereichen Comedy, Kabarett, 
Musik, Varieté oder TV. Die Mischung der ausgewählten 
Künstler ist stets unterhaltsam, abwechslungsreich und 
jedes Mal wieder neu – jeder Abend ist ein Unikat! 
Freuen Sie sich auf Comedians, die unter anderem aus den 
Formaten NightWash und Quatsch Comedy Club bekannt 
sind, sowie großartige Newcomer. Wir garantieren gute 
Unterhaltung! 

 Preis Euro 24,00 

Do 22.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 

KaBARett Flin 

2156 STEPHAN BAUER  

Ehepaare kommen in den Himmel – in der Hölle  
waren sie schon 

Frauen brauchen Männer und umgekehrt! Eigentlich eine 
Binsenweisheit. Doch wenn die Frau den Rasen mäht und 
der Mann sie mit Sonnenschirm begleitet, ist irgendwas 
nicht richtig. Aller Geschlechtergerechtigkeit zum Trotz 
sehnt sich auch die moderne Frau nach positiver 
Männlichkeit. Aber ohne primitives Macho-Getue à la 
„kannst Du mit Deinen kalten Füßen mal mein Bier kühlen“, 
sondern mit männlicher Klarheit, Zielstrebigkeit und 
Entscheidungsfreude. Männer stehen heute dagegen 
morgens im Bad und denken: „Unterhose richtigrum 
angezogen – Tagesziel erreicht.“ 

 Preis Euro 24,00 

Mi 28.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 

KaBARett Flin 

2023 DAGMAR SCHÖNLEBER  

Die Fels*in der Brandung 
Krisen über Krisen! Auch wenn die Welt sich wie bisher 
weiterdreht, rotieren die Gedanken mitunter noch schneller, 
die Gemüter erhitzen, die Erde sowieso und trotzdem weht 
ab und an ein kalter Wind durch unsere Mitte. 
Wie gut, dass es Dagmar Schönleber gibt: unerschütterlich 
steht sie ihre Frau, lobt die Mutigen und 
erzieht die ewig Jammernden mit der ihr eigenen bekloppten 
Souveränität, aber ohne Blitzanalysen und Donnerwetter, 
denn im Sturm um uns herum ist sie: Die Fels*in der 
Brandung. 

 Preis Euro 20,00 

S0 24.03. 18:00   
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KaBARett Flin 

2162 DANIELA MICHEL  

En Suite – Allein mit Andrey Hepburn 
Jeder kennt sie, jeder liebt sie. Durch Filme wie "Frühstück 
bei Tiffany" oder "Sabrina" wurde sie zu einer Ikone, die bis 
heute ihren Glanz nicht verloren hat: Audrey Hepburn. 
 
Den Zuschauern wurde diese wunderschöne Schauspielerin 
mit ihren hungrig-großen Augen als gut gelaunte, 
junggebliebene und verträumteFrau präsentiert. 
Doch wer war sie wirklich, was hat sie bewegt? 
Audrey Hepburn war nicht nur eine berühmte Schauspielerin 
und leidenschaftliche Tänzerin, sie war auch eine 
verletzliche Frau, die stetig auf der Suche nach einem 
erfüllten Leben war. 
Ein wundervolles Stück, das mit geschickt eingebauten 
Tanz- und Gesangseinlagen zum Träumen, Staunen und 
Schwelgen einlädt 

 Preis Euro 24,00 

So 17.03. 18:00   

 

KaBARett Flin 

2163 CHRISTOPH BRÜSKE  

Tanz mit dem Vulkan 
Die Wirtschaftskrise hat Sie voll erwischt. Soeben hat Ihr 
Arzt bei Ihnen nach den Affenpocken auch noch 
Elefantenmumps gefunden. Und die Bundesregierung plant 
in ihrem Garten den Bau eines Atomkraftwerkes. Halt! 
Jetzt ist Christoph Brüske das Beste, was Ihnen passieren 
kann. Denn der dynamische Kabarettist mit den „Funny 
Bones“ eines Rheinländers hat positive Energie für ein 
ganzes Stadion. Den gesammelten Herausforderungen 
dieser speziellen Epoche hat Brüske nun eine 
kabarettistische Antwort in Form eines neuen 
Soloprogrammes gegeben. Sie lautet „Tanz mit dem 
Vulkan“! 

 Preis Euro 24,00 

Fr 01.03. 20:00   

 

KaBARett Flin 

2181 TOBIAS WESSLER  

Fifty Years and Grey 
„Fifty Years and Grey“ ist anders! Witzig, virtuos, kurzweilig. 
 
Die Musikalität und der Pointenreichtum werden Sie 
begeistern. Lassen Sie sich diesen Abend nicht 
entgehen!"Fifty Years And Grey" ist eine kurzweilige, 
temporeiche Achterbahnfahrt, die durch virtuose Musikalität 
und Pointenreichtum begeistert. 
Ein Soloabend mit Gitarre der die Mission hat, nach der 
langen Corona Zeit, das Publikum mit Witz und Charme zu 
unterhalten. "Viel Beifall und drei erklatschte Zugaben 
sprechen für ein gut unterhaltenes Publikum" 

 Preis Euro 24,00 

So 25.02. 18:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 
 

 

KaBARett Flin 

2182 DON CLARKE  

Ein Abend mit Don Clarke 
Der Mann. Die Legende. Der Don! 

 
Erleben Sie einen Abend voller Lachen und guter Laune mit 
dem legendären Stand up Comedian Don Clarke! Der 
Komiker ist bekannt für seinen britischen Humor und seine 
unverwechselbare Bühnenpräsenz, die das Publikum immer 
wieder begeistert. Für viele Comedians ist er Vorbild. Einige 
wurden durch ihn inspiriert, überhaupt eine Bühne zu 
betreten. Denn er ist der Don der Comedy. Tausende 
Auftritte weltweit beweisen das. 
 
Ein Abend mit Don Clarke ist unvergesslich. Und wenn Sie 
schon mal das Glück hatten, ihn live zu sehen, werden Sie 
sich daran erinnern. Mit seinem charmanten, witzigen Blick 
auf den Alltag lässt er uns die kleinen Dinge des Lebens mit 
anderen Augen sehen, bis diese feucht sind vor Lachen. 

 Preis Euro 24,00 

Do 29.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 

KaBARett Flin 

2183 ALICE KÖFER  

Alice auf Anfang 
 
Muss das sein, dass die jetzt auch noch ... ? Ja, es muss! 
Alice Köfer, die Frau der Boygroup "Vocal Recall" begibt sich 
erstmalig auf Solopfade. Sie weiß selbst noch nicht, wie der 
Abend enden wird, doch eins ist sicher: Charmant berlinernd 
wird sie sich sensationell gelaunt um Kopf und Kragen 
quasseln. Mal versehentlich philosophisch, mal lustig 
sinnentleert, wird sich Alice den wirklich wichtigen Fragen 
des Lebens widmen: Warum gibt's in meiner Straße fünf 
Burgerrestaurants? 
 
Ab wann ist Fallobst tot? Lohnt sich heute noch eine schöne 
Unterschrift? Und warum merke ich mir immer nur die 
falschen Sachen? 
 
Natürlich werden jede Menge Songs erklingen in einer 
wilden Mischung aus destruktiver 
Liebeslyrik und Stadion-Pop im Garagenformat. 
Mitgrölen ausdrücklich erwünscht! 

 Preis Euro 24,00 

Fr 08.03. 20:00   
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KaBARett Flin 

2184 NINA HÄUSERMANN  

Happy Konfetti 
von und mit Tina Häussermann 

Regie: Jo van Nelsen 
Tina Häussermann schenkt sich und ihren Gästen zum 25-
jährigen Bühnenjubiläum ein nigelnagelneues Programm. 
Nix "Best of", sondern das Neueste vom Neuen! 
Die Kabarettistin und Comedienne feuert einen Abend voller 
Sahnehäubchen und Krönungen auf die Bretter, die ihr so 
viel bedeuten. Blitzgescheit und albern, bierernst und 
saukomisch. Sie schwärmt fürs Winken und erklärt, wie sie 
ihren Töchtern beibringt, dass sie ihr Zimmer nicht erst 
aufräumen müssen, wenn das WLAN nicht 
mehr durchkommt. 

 Preis Euro 24,00 

Do 21.03. 20:00   

 

KaBARett Flin 

2185 RALF SENKEL  

Der hat gesessen! 
 

Eine Type, beobachtet, sitzt und erzählt. 
Mal zum Prusten komisch, mal so punktgenau in seiner 
Beobachtung, dass man glaubt, im Kabarett zu sitzen. 
 
Ralf Senkel wandert zwischen den Grenzen der Comedy und 
des Kabaretts und obwohl auf jeder Bu ̈hne stets sitzend, 
besetzt er kein Genre dauerhaft. Es liegt am Zuschauer 
diese Gratwanderung zu erkennen. Sprachlich und im 
Herzen mit einer großen Portion Rheinland ausgestattet, 
reist er mit Ihnen in seine kleine Welt. 

 Preis Euro 24,00 

Fr 22.03. 20:00   

 

KaBARett Flin 

2186 SASCHA THAMM  

Gesammelte Abrissbirnen 
Sascha Thamm hatte zunächst überlegt sein Soloprogramm 
Pilgern für Genießer - mit dem Braunkohlebagger auf dem 
Jakobsweg zu nennen, verwarf den Gedanken aber recht 
schnell, da der Titel dann doch etwas sperrig erschien. Auch 
Ich krähe was was du nicht liest fand er eigentlich nicht 
schlecht, es wurden jedoch Bedenken an ihn herangetragen, 
da der Titel marketingstrategisch nicht alle Wünsche erfüllt. 
 
Also Gesammelte Abrissbirnen. Mit Abrissbirnen kann man 
einfach nichts falsch machen. Sie streicheln die 
Grundmauern der Muttersprache wie zarte Knospen, legen 
sie für Sekunden in Schutt und Asche und lassen auf der 
Brache sofort neue, ebenso blumige Bilder entstehen. Eine 
brachiale Pointendichte sozusagen, die auf fruchtbaren 
Boden fällt. 

 Preis Euro 24,00 

Sa 23.03. 20:00   

 
 

 

Kom(m)ödchen 

1554 ARNULF RATING  

tagesschauer 
 
Wir bewegen uns im Netz wie die Fische im Wasser. Das 
Angebot ist riesig. Verlockende Apps – ist da ein Haken 
dran? Am Ende der langen Entwicklung zum aufrechten 
Gang steht der Mensch als Handynutzer. Über sein 
Smartphone gebeugt, das unser Schaufenster zur Welt 
geworden ist. Haben wir es in der Hand? Oder hat es uns im 
Griff? Der tagesschauer ist die stets aktuelle Reaktion von 
Arnulf Rating auf die täglichen Duschen in den Zeiten der 
Generaldebilmachung. Gemeinsam mit seinen Prachtfiguren 
Schwester Hedwig und Dr. Mabuse entscheidet er zwischen 
Menschen, Viren, Mutationen. Er weiß: Die Fackel der 
Aufklärung kann auch eine Nebelkerze sein. In dieser Welt 
überlebt man nur mit Humor. Denn das ist bekanntlich der 
Knopf, an dem wir drehen können, bevor uns der Kragen 
platzt. 

 Preis Euro 25,00 

Sa 09.03. 20:00   

 

Kom(m)ödchen 

1562 MATTHIAS DEUTSCHMANN  

Mephisto – Consulting – noch nicht sicher 
 
Er ist ein echtes Aushängeschild des deutschen Kabaretts. 
Mit einer einzigartigen Mischung aus viel Witz, einer Menge 
Tiefgang und dazu eine ordentliche Prise Musikalität 
begeistert Matthias Deutschmann sein Publikum bereits seit 
mehreren Jahrzehnten. 
 
Matthias Deutschmann – dieser Name steht für intelligentes 
Kabarett abseits des Mainstreams, für hochklassige 
Unterhaltung und natürlich für einen Mann, mit großer 
Bühnenerfahrung, der genau weiß, worauf es ankommt. 
Mephisto Consulting destilliert den naturtrüben Most der 
Politik zu einer 
glasklaren satirischen Quintessenz. Mephisto Consulting 
bietet hochauflösende Propagandafrüherkennung, robuste 
Selbstverteidigungstechniken gegen den digitalen Mob und 
feine Ironie in eigener Sache. 

 Preis Euro 25,00 

Do 15.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

Fr 16.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 
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Kom(m)ödchen 

1594 WERNER KOCZWARA  

Am achten Tag schuf Gott den Rechtsanwalt 
 

Wie kann man über ein scheinbar trockenes Thema wie 
Justiz und Recht derart brüllend komisches Kabarett 
machen? Das Programm setzt in der Pointendichte neue 
Maßstäbe, ist grandios schwarzhumorig, intelligent und 
dabei höchst unterhaltsam. Kein anderes Volk der Welt hat 
wie wir Deutschen eine derartige Fülle an Gesetzen und 
Paragrafen hervorgebracht. Wir regeln einfach alles: die 
Eheschließung bei Bewusstlosigkeit (§1314 BGB) und das 
vorschriftsmäßige Anbringen von Warndreiecken bei Trauer-
Prozessionen (§27 StVO). Und das packt der Gesetzgeber 
dann in eine Sprache, die selbst Juristen kaum noch 
verstehen. Freuen Sie sich auf einen Abend mit 100 Prozent 
Koczwara-Humor: Schnell, intelligent, frech und garantiert 
rabenschwarz. 

 Preis Euro 25,00 

Do 28.03. 20:00   

 

Kom(m)ödchen 

1651 EHNERT VS. EHNERT  

Zweikampfhasen 
 

Wohin man auch schaut: Überall nur noch Singles, One-
Night-Stands und Lebensabschnittsgefährten. Nur Jennifer 
und Michael Ehnert hinken diesem Zeitalter individueller 
Freiheit hinterher, denn sie sind verheiratet und aneinander 
geschmiedet, während seine Kumpels sich allabendlich ein 
neues Kuschelhäschen ins Bett holen und jede ihrer 
Freundinnen mindestens drei spezialisierte Lebenspartner 
hat: einen zum Reden, einen zum Reisen, einen zum 
Rammeln. Und so vergeht keine Minute, in der den beiden 
nicht heftige Zweifel an der Sinnhaftigkeit ihrer unmodernen 
Lebensform kommen. 
 
Nur manchmal, wenn es komisch knackt in der 
Telefonleitung, kommen ihnen Zweifel, ob ihre Zweisamkeit 
wirklich nur eine reine Privatangelegenheit ist. Vielleicht ist 
ihr Bündnis auch etwas, was der dunklen Seite der Macht ein 
Dorn im Auge ist? Was, wenn die Rettung der Welt ganz 
allein von ihnen abhinge? Von einem Streithühnchen und 
einem Kampfköter? Schauen Sie sich unbedingt an, wie 
diese Zweikampfhasen Haken schlagen! Es ist 
zwerchfellerschütternd. 

 Preis Euro 25,00 

Mi 27.03. 20:00   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kom(m)ödchen 

1654 IRMGARD KNEF  

Eine wie keine 
 
Jeder Tag sollte Internationaler Frauentag sein findet 
Irmgard Knef. Die Frau, die sich – wie keine andere durchs 
Leben singt und swingt und boxt und beißt. Eine Frau, die 
ihren eigenen langen Weg geht – seit 1948 ohne ihre 
berühmte und bereits verblichene Schwester Hildegard. 
Aber genauso unkonventionell, unangepasst – eine Knef 
eben, die sich niemals den Mund verbieten lässt und uns 
ihre Meinung singt und geigt. Eine Frau, die weiß was sie 
will, die weiß was sie nicht will und die nicht will, was sie 
weiß… Eine alte Europäerin mit sozialdemokratischen 
Wurzeln feiert ihr Frausein auf der Bühne – von der 
Trümmerfrau – über das Wirtschaftswunder-Pin-up hin zu 
ihrem aktuellen Status als Grand Dame des 
Kleinkunstshowbiz. Als gesellschaftskritische Entertainerin, 
die mit Bukets von Chansons, Schlagern und Geschichten 
nur so um sich wirft – Hauptsache es regnet für sie Blumen 
der Anerkennung – ob rote Rosen, gelbe Nelken oder 
schwarze Tulpen? Irmgard Knef nimmt alles und gibt alles. 

 Preis Euro 25,00 

Fr 08.03. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Kom(m)ödchen 

1688 ROBERT GRIESS  

Natürliche Intelligenz – letzter Versuch 
 

Nicht erst seit ChatGPT ist die Natürliche Intelligenz 
genauso vom Aussterben bedroht wie Leoparden, Orcas und 
Altenpflegerinnen. Es gibt 25 Milliarden Hühner auf der Welt, 
aber nur noch 1000 Berggorillas. Wer möchte angesichts 
der grassierenden Dummheit von Politikern, Nachbarn und 
Ex-US-Präsidenten nicht ständig ausrufen: „Herr, schmeiß 
Hirn vom Himmel!“ 
 
Robert Griess mobilisiert noch einmal alle Reserven der 
Natürlichen Intelligenz und gibt so lustige wie 
überraschende Antworten auf die großen Fragen: Hat Gott 
uns erschaffen oder ist Gott die erste von Menschen 
erfundene KI, die die Macht übernommen hat? Wie wollen 
wir leben? Wer wollen wir sein? Am Ende müssen sich 
Analoge Oldies und Digital Natives entscheiden: Wären sie 
lieber ein rundumversorgtes Huhn in einer Legebatterie oder 
einer der letzten, vom Aussterben bedrohten Berggorillas in 
Freiheit? 

 Preis Euro 25,00 

Sa 16.03. 20:00  mit Voranmeldung 
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Kom(m)ödchen 

1728 BULLI. EIN SOMMERMÄRCHEN: 
KOM(M)ÖDCHEN-ENSEMBLE 

 

Mit seinem neuen Stück nimmt das Kom(m)ödchen seine 
Zuschauer mit auf eine Reise. Eine Reise zu den Träumen, 
die eine Gesellschaft haben kann, und zu dem, was am Ende 
aus diesen Träumen wird. 
Nach vielen Jahren kommen ziemlich durchgeknallte 
Jugendfreude noch mal zusammen, um abzugleichen, was 
aus ihren alten Idealen und Utopien geworden ist. Schräge 
Figuren, skurrile Charaktere, gescheite und gescheiterte 
Existenzen treffen in diesem schnellen, musikalischen und 
hochkomischen Stück in einem alten VW-Bus aufeinander 
und machen sich noch mal gemeinsam auf den Weg zurück 
zu der Stelle, wo alle im Leben irgendwie falsch abgebogen 
sind. Vielleicht kann man zusammen ja noch was ändern … 

 Preis Euro 30,00 

Di 20.02. 20:00  mit Voranmeldung 

Mi 21.02. 20:00  mit Voranmeldung 

Di 27.02. 20:00  mit Voranmeldung 

Mi 28.02. 20:00  mit Voranmeldung 

Mi 06.03. 20:00  mit Voranmeldung 

Do 07.03. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Kom(m)ödchen 

1746 MARTIN ZINGSHEIM  

Irgendwas mach ich falsch 
 
Ob Politik oder Erziehung, ob beruflich oder privat: Ständig 
soll man kompetent abliefern, alles auf die Kette kriegen und 
bloß keine Schwäche zeigen. Dabei kapiert man zwischen 
Informationsflut, Achtsamkeitsseminar und Klimawandel in 
Wahrheit kaum noch etwas. Martin Zingsheim spielt das 
Spiel nun nicht mehr mit und bekennt feierlich: irgendwas 
mach ich falsch. 
 
Immerhin entsteht auf diesem Wege ein sprachlich 
gewitztes, unterhaltsam tiefgründiges und herrlich 
verrücktes Kabarettprogramm mit einer Prise mitreißender 
Musik. Live und analog im Theater Ihres Vertrauens. 
Versprochen, da machen Sie nix falsch mit! 

 Preis Euro 25,00 

So 03.03. 18:00   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kom(m)ödchen 

1756 HENNING SCHMIDTKE  

Es ist nicht alles so Schweiße wie du denkst 
Die Show zum Buch 

 
Finden Sie auch, dass die Welt den Bach runtergeht? Dann 
freuen Sie sich! Henning Schmidtke beweist Ihnen nämlich, 
dass Sie völlig falsch liegen. Dabei geht es nicht darum, 
Probleme zu ignorieren, sondern auch mal die Erfolge 
anzuerkennen. In seinem Mix aus Standup Comedy und 
lässigem Infotainment präsentiert Schmidtke verblüffende 
Entwicklungen, von denen kaum jemand etwas weiß, weil sie 
keine Schlagzeile wert sind. Fazit: Fast alles geht den Bach 
hinauf! Früher war eigentlich alles schlechter, das haben wir 
nur vergessen. Heute sind wir friedlicher als unsere 
Vorfahren, intelligenter, und wir duften auch besser. 
Mitreißend, humorvoll und mit aktuellen Zahlen belegt 
Henning Schmidtke ein erstaunliches Phänomen: Wir haben 
die Welt verbessert und es gar nicht gemerkt. 

 Preis Euro 25,00 

Fr 23.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 

Kom(m)ödchen 

1764 INGO BÖRCHERS MIT CARSTEN 

HORMES UND  
WOLFGANG STUTE 

 

Der kleine Gartenfreund – Seltsame Blüten 
 
Man kann sie überall entdecken. Auf weiter Flur und im 
eigenen Vorgarten, im Hochbeet und am Straßenrand, in der 
Politik und in der Wirtschaft: Seltsame Blüten. Das 
Ensemble „Der kleine Gartenfreund“, bestehend aus 
Wolfgang Stute, Carsten Hormes und Ingo Börchers, hat 
sich entschieden, aus eben diesen Blüten kabarettistisch-
musikalischen Honig zu saugen. Was trennt die Spreu vom 
Weizen? Welche zarten Pflänzchen gehören gehegt und 
gepflegt? Was darf landen auf dem Komposthaufen der 
Geschichte? Seltsame Blüten. Ein Programm zwischen 
Baum und Borke, Lyrik und Polemik, zwischen weißen Rosen 
aus Athen und roten Zahlen in Berlin. Zwischen Dorn im 
Auge und Brett vorm Kopf. 

 Preis Euro 25,00 

Do 29.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 
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Kom(m)ödchen 

1765 EVA EISELT  

Wenn Schubladen denken könnten 
 

In der Regel machen wir es uns im Leben ja ziemlich 
kommod. Alles hat gefälligst an seinem Platz zu sein. Das 
Leben ist eine riesengroße Schrankwand und seien wir 
ehrlich: Wer in Schubladen denkt, hat schnell ein Brett vor 
dem Kopf. Und wieso auch nicht? Wenn alle immer und 
überall auf ihre Smartphones starren, ist Holz zumindest 
haptisch eine Erweiterung des Horizonts. Eva Eiselt findet: 
Es ist Zeit für den Tag der offenen Schublade und krempelt 
unseren handelsüblichen Laden einfach mal auf links. 
Ausmisten, Durchlüften und die Dinge des Lebens in die 
Freiheit entlassen. Eva und ihr wilder Mix aus Kabarett, 
Theater und kreativem Wahnsinn sind eine Klasse für sich. 

 Preis Euro 25,00 

Fr 22.03. 20:00   

 

Kom(m)ödchen 

1766 RAINER PAUSE &  
MARTIN STANKOWSKI 

 

Tod im Rheinland 
Keiner geht mehr in die Kirche, aber alle müssen sterben. 
Einerseits gibt es keine Heldengräber in Bonn, Köln oder 
Aachen, aber andererseits ist das Rheinland die 
knochenintensivste Region Nordwesteuropas. Ob Ursula 
und Gereon in Köln, Cassius in Bonn oder Donatus in 
Münstereifel: Es wimmelt von Heiligen und ihren sterblichen 
Überresten, den Knochen, die als Reliquien heftig begehrt 
und lebhaft verehrt werden. Die Rheinländer sind mit ihnen 
auf Du und Du. Aber ist deshalb auch der Umgang mit Tod 
und Sterben anders? Ist es gar vergnüglicher, leichter? Oder 
kommt es am Ende doch wieder auf dasselbe heraus: Wir 
haben Angst und tun uns schwer mit dem Abschied? Nützt 
der Umgang mit den alten Klamotten heute überhaupt noch 
etwas? Wer ist heute zuständig für diese Themen? Die 
Kirche, der Glaube? Oder das Kabarett und der ADAC? 
Diesen und anderen Fragen widmen sich der Stadthistoriker 
Martin Stankowski und der Kabarettist Rainer Pause: 
Kulturgeschichte mit schwarzem Humor. 

 Preis Euro 25,00 

Di 26.03. 20:00   

 

Savoy Theater 

9176 ROLF MILLER  

Wenn nicht wann, dann jetzt! 
Mit „WENN NICHT WANN DANN JETZT“ wird Rolf Miller 
eines mit Sicherheit erneut schaffen: elegant stolpernd den 
Elefanten im Raum zu umgehen. Denn das ist seine Figur: 
stur wie ein Sack Zement - was nur dank seines Humors 
erlaubt sein kann. Grandios ignorant, vital dumpf und 
komplett halbwissend. 

 Preis Euro 28,00 

Do 21.03. 20:00   

 
 

 

Savoy Theater 

9024 MAYBEBOP  

Muss man mögen 
 
MAYBEBOP ist immer noch da, reifer an Jahren und 
unverbrauchter denn je. In ihrer neuen Show präsentieren sie 
einen dampfenden Kessel neuer Songs: vom 
kabarettistischen Höhenflug zur sprachlich wahnwitzigen 
Albernheit, von berührender Ballade zu aufreibendem 
Elektropunk, vom Gute-Laune-Ohrwurm zur bissigen Satire 
überrascht jede Nummer aufs Neue. Dabei sind die Jungs 
unerreicht uneitel und noch sympathischer, spontaner und 
souveräner als beim letzten Mal. Also alles wie immer. 

 Preis Euro 27,00 

Fr 22.03. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Savoy Theater 

9204 IRINA TITOVA - QUEEN OF 

SAND 

 

 

 Preis Euro 33,00 

Fr 08.03. 20:00   

 

Savoy Theater 

9933 ALFONS  

 
„Ein kleines Meisterwerk“ – FAZ 

Deutschlands liebster Franzose hat nun den Doppelpass - 
und er hat ein Programm daraus gemacht: In ALFONS - Jetzt 
noch deutscherer bringt er die Geschichte seiner 
Deutschwerdung auf die Bühne, von den sonnigen 
Kindheitstagen in Frankreich bis hin zum betörenden Grau 
deutscher Amtsstuben. Eine wunderbare, selbst für ALFONS 
-Kenner überraschende Mélange aus Theater, Kabarett und 
Chansons. Und ein Abend mit anhaltenden Nachwirkungen: 
Tränen in den Augen, Wärme im Herzen - und Kater in den 
Lachmuskeln. 
Es sind große Fragen, die ALFONS umtreiben: Ist das Ende 
des Menschen schon in Sicht? Oder leuchtet da Licht am 
Ende des Tunnels? Und wenn, ist es eine Energiesparlampe? 
Die Suche nach Antworten führt den Geschichtenerzähler 
und Puschel-Philosophen von den Anfängen des 
Menschseins zu den aktuellen Krisen; und zugleich immer 
wieder zurück in das Haus seiner Kindheit. ALFONS‘ neues 
Programm ist ein typisch alfonsischer Genuss mit 
anhaltenden Nachwirkungen: warmes Herz, tränende Augen 
– und Kater in den Lachmuskeln 

 Preis Euro 18,50 

Do 14.03. 20:00   
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Savoy Theater 

9935 MAREN KROYMANN  

In my Sixties 
 

Viele Menschen nehmen den 60. Geburtstag zum Anlass für 
eine wehmütig – desillusionierte Rückschau auf ihr gelebtes 
Leben. Nicht so die Schauspielerin und Kabarettistin Maren 
Kroymann, deren Karriere gerade noch einmal so richtig 
Fahrt aufnimmt. Sie zeigt uns, dass Revolution und 
Emanzipation letztlich auch im Alter nachwirken wie eine 
Frischzellen-Therapie mit Depot-Funktion. 

 Preis Euro 30,00 

Sa 09.03. 20:00   

 

Savoy Theater 

9989 DER DENNIS AUS HÜRTH  

Jetzt wird geheiratet! 
 

Dennis aus Hürth Live, das bedeutet: Keine Show, ist wie die 
vom Abend zuvor! Mit viel Improvisation, aktuellen Themen, 
Storys und zahlreichen spontanen Interaktionen mit dem 
Publikum – einfach 100 % DENNIS AUS HÜRTH: Auch in 
seinem neuen vierten Programm nimmt uns der 
`Berufsschüler aus Leidenschaft´ mit durch den Alltag und 
die Herausforderungen eines Heranwachsenden: Als wäre 
sein Job auf der Baustelle nicht schon stressig genug, 
wollen Dennis und sein 'Larissa das Mädchen‘, jetzt auch 
noch - mehr oder weniger freiwillig - heiraten! 

 Preis Euro 29,00 

Fr 01.03. 20:00   

 

Zakk 

3470 17 HIPPIES  

9.000 Nächte Zugabentour 2024 
Acoustic Worldbeat 

 Preis Euro 30,50 

Mo 19.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 

Zakk 

3475 JAN PHILIPP ZYMNY  

Quantenheilung durch Stand Up Comedy 
neues Programm 

„Der beste Weg, mit den Problemen der Welt umzugehen, 
sind Lösungen.“ - Jan Philipp Zymny, 
Einzelhandelskaufmann 

 Preis Euro 15,50 

Do 07.03. 20:00   

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Zakk 

3520 SULAIMAN MASOMI  

Das Leben könnt´so schön sein 
Mit neuem Programm 

Haben Sie sich schon immer gefragt was passiert wäre, 
wenn Sie sich im Laufe Ihres Lebens anders entschieden 
hätten? Kennen Sie dieses „Was-wäre-wenn-Gefühl“? 

 Preis Euro 15,50 

Do 22.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 

Zakk 

3598 JONAS GREINER  

Greiner für Alle 
neues Programm 

 
Hilfe naht! Hatten Sie in letzter Zeit Stress, Ärger, Streit oder 
einen Gichtschub? Kein Problem: Jonas Greiner kann Ihnen 
das alles zwar nicht abnehmen, aber er bringt Sie sicherlich 
auf lustigere Gedanken. 

 Preis Euro 14,50 

Mi 21.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 

Zakk 

3612 THE BUSTERS  

"More Love!"-Tour 2023 
Deutschlands Ska-Band No.1 wieder im zakk! 

 Preis Euro 29,00 

Sa 17.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 

Zakk 

3613 SEBASTIAN LEHMANN  

Kinderzeit 
Lesung & Comedy 

 Preis Euro 22,50 

Mi 13.03. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Zakk 

3614 JULE WEBER  

Trotz alledem 
Die Düsseldorfer Solo-Premiere 

 Preis Euro 10,50 

Do 14.03. 20:00   
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Tanz und Musik 
 

Tanzhaus NRW 

7231 ULA SICKLE & ICTUS  

Holding Present 
 

Holding Present ist eine neue Zusammenarbeit zwischen 
der Choreografin Ula Sickle und dem Brüsseler Ensemble für 
zeitgenössische Musik Ictus. Die Performance wurde visuell, 
lyrisch und klanglich vom Protest inspiriert und untersucht, 
wie eine individuelle Geste zu einem kraftvollen kollektiven 
Akt werden kann. Eine Gruppe von acht Performer*innen 
(Tänzer*innen und Musiker*innen) webt ein Gewebe aus 
bestehenden und neu in Auftrag gegebenen Kompositionen 
und baut langsam einen Moment, ein Momentum auf, das 
sich auf die Bruchstelle zubewegt, an der Individuen zu einer 
kritischen Masse werden. 
In dem Stück kommen ungewöhnliche Instrumente wie ein 
schwingender Stierbrüller, Aluminiumrohre, handgehaltene 
Steine und Megaphone sowie ein modularer Synthesizer 
zum Einsatz. Die Tänzer*innen und Musiker*innen arbeiten 
zusammen, um sowohl die musikalische als auch die 
choreografische Partitur zu realisieren. Sie begeben sich 
gemeinsam auf ein neues Terrain und zeichnen Fluglinien in 
der Gegenwart auf. Auch das Publikum wird nach und nach 
in das Gewebe integriert, wird Teil des Augenblicks und ist 
für die Dynamik der Performance wesentlich 
mitverantwortlich. 
Dauer 120 Minuten 

 Preis Euro 16,00 

Sa 02.03. 18:00   

So 03.03. 18:00   

 

Tanzhaus NRW 

7232 TOBIAS KOCH & THIBAULT LAC  
Fool’s Gold 

Der Komponist Tobias Koch sowie die beiden Tänzer 
Thibault Lac und Stephen Thomson nehmen gemeinsam die 
Figur des Harlekin als Ausgangspunkt und entwickeln eine 
Performance zum Eintauchen in eine Welt, in der Bewegung, 
Klang und Skulptur zu einer kunstvollen Erforschung 
performativer Sprachen zusammenfließt. Als Archetyp der 
italienischen Commedia dell’arte und wiederkehrende Figur 
der Kunstgeschichte bietet der Harlekin dem Trio in 
Zusammenarbeit mit dem bildenden Künstler Thore Wallert 
einen Rahmen und gleichzeitig ein poetisches Mittel, um 
traditionelle Theaterkonventionen zu reflektieren und zu 
brechen. Durch eine offene Bühnenanordnung, die an eine 
Straßensituation erinnert, befindet sich das Publikum 
unmittelbar in einer akustischen und optischen Landschaft 
und teilt eine kollektive Erfahrung voller musikalischer und 
choreografischer Intensität. 
Dauer 30 Minuten 

 Preis Euro 16,00 

Fr 15.03. 20:00   

Sa 16.03. 20:00   

 

 

Tonhalle 

4308 STERNZEICHEN 8  

Mahler 5 
Düsseldorfer Symphoniker 

Dirigent: Adam Fischer 
 
Mahler-Meister Fischer dirigiert für Sie noch einmal die 5. 
Symphonie. Der Komponist verhandelt die verschiedenen 
Wirklichkeiten von Liebe und Leid sehr persönlich: Krankheit 
begegnet Alma. Dunklem setzt er Helles, Leid Lebensglück 
entgegen. Und um das Glück perfekt zu machen, wird es – 
wie vor 6 Jahren – wieder einen »kleinen« Haydn geben, der 
sich als großes Werk herausstellen wird. 
 
Joseph Haydn Symphonie fis-Moll Hob. I/45 "Abschied" 
Gustav Mahler Symphonie Nr. 5 cis-Moll 

 Preis Euro 24,00 

Mo 11.03. 20:00   

 

Tonhalle 

4331 VIRTUOSEN-VARIETÉ 2  

Von und mit Igudesman & Joo 
Aleksey Igudesman (Violine), Hyung-ki Joo (Klavier) 

 
Die »Könige der klassischen Musik-Comedy« (Los Angeles 
Times) präsentieren bei uns eine eigene, exklusiv für die 
Tonhalle kuratierte Konzertreihe. Der Geiger Aleksey 
Igudesman und der Pianist Hyung-ki Joo laden dazu 
Künstlerinnen und Künstler aus der ganzen Welt ein, die aus 
verschiedenen Musikrichtungen und Disziplinen 
kommen, aber alle eines gemein haben: Ihr Können ist 
atemberaubend, ihre Bühnenshow ungemein unterhaltsam. 
Zusammen mit Igudesman und Joo zünden die Gäste ein 
zirzensisches Feuerwerk voller Humor, Virtuosität und 
Improvisation – und natürlich fantastischer Musik! 

 Preis Euro 19,00 

Sa 02.03. 20:00   
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Robert-Schumann-Saal 

6224 ERSTKLASSIK! –  
VISION STRING QUARTET 

 

 
Felix Mendelssohn-Bartholdy Streichquartett a-Moll op. 13 
Jazz- & Pop-Arrangements 
 
Das Vision String Quartet hat sich zehn Jahre nach seiner 
Gründung bereits als eines der besten Streichquartette 
seiner Generation etabliert und neue Klangfarben im 
internationalen Konzertgeschehen kreiert. Mit ihrer 
Fähigkeit, zwischen dem klassischen Streichquartett-
Repertoire und eigenen Kompositionen aus Genres wie Folk, 
Pop, Jazz und Funk zu wandeln, geben die vier Künstler der 
Musikwelt neue Impulse.  
 
"… eines der vielversprechendsten Nachwuchs-Quartette, 
das Handwerk und Hingabe intensiv miteinander vereint.“ 
Der Tagesspiegel 
 
Quartett: Florian Willeitner, Violine | Daniel Stoll, Violine | 
Leonard Disselhorst, Violoncello | Sander Stuart, Viola 

 Sitz Preis Euro 
1 34,00 
2 30,00 
4 14,00 

So 25.02. 17:00 1,2,4  

 

Robert-Schumann-Saal 

6228 ERSTKLASSIK! –  
QUATUOR ÉBÈNE 

 

 
Wolfgang Amadeus Mozart Streichquartett Nr. 21 D-Dur KV 
575 „Veilchen Quartett“ 
Alfred Schnittke Streichquartett Nr. 3 
Edvard Grieg Streichquartett Nr. 1 g-Moll op. 27 
 
Einen fulminanten Durchbruch schaffte das Quatuor Ébène 
mit seinem herausragenden Sieg beim ARD 
Musikwettbewerb 2004. Damit begann der Aufstieg des 
Quartetts, der in zahlreichen weiteren Preisen und 
Auszeichnungen mündete. 
 
Quartett: Pierre Colombet, Violine | Gabriel Le Magadure, 
Violine | Marie Chilemme, Viola | Raphaël Merlin, Violoncello 

 Sitz Preis Euro 
1 34,00 
2 30,00 
3 26,00 
4 14,00 

So 18.02. 17:00 1,2,3,4 bestellen bis zum 15.01.24 

 
 
 
 
 
 

 

Kirche St.Franziskus-Xaverius 

5122 JOHANNES BASTIAN BACH: 
JOHANNES-PASSION  

BWV 245 
 

 

Ausführende: 
Anke Krabbe, Sopran 
Leandro Marziotte, Altus 
Jürgen Ochs, Tenor 
Rolf A. Scheider, Bass (Christusworte) 
Emanuel Fluck, Bass 
Churpfälzische Hofcapelle 
Bachverein Düsseldorf 
Leitung: Alexander Niehues 
Mörsenboicher Weg 4, 40470 Düsseldorf 

 Preis Euro 18,00 

So 17.03. 18:00   

 

Kirche St.Franziskus-Xaverius 

5123 JOHANNES BASTIAN BACH: 
JOHANNES-PASSION  

FÜR KINDER + JUGENDLICHE 

 

 
In einer Bearbeitung von Michael Gusenbauer 

Ausführende: 
Anke Krabbe, Sopran 
Jürgen Ochs, Tenor 
Rolf A. Scheider, Bass (Christusworte) 
Emanuel Fluck, Bass 
Sascha von Zambelly, Erzähler 
Churpfälzische Hofcapelle 
Bachverein Düsseldorf 
Leitung: Alexander Niehues 

 Preis Euro 5,00 

So 17.03. 15:00   
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Capitol - Club 

5984 SIXTIES GIRLS –  
DIE MUSICAL REVUE 

 

   
Die Vorstellungen finden (parallel zum Musical 
Abenteuerland) im kleinen Saal des Capitol Theaters statt.  
Dauer der Vorstellung "SIXties GIRLS" 2 Stunden und 20 
Minuten (inkl. einer Pause)  
   
Mit den großen Hits von Tina Turner, Aretha Franklin, Janis 
Joplin, Petula Clark und Dusty Springfield,  
nehmen die SIXties GIRLS ihr Publikum mit auf eine 
energiegeladene Zeitreise in die Ära von Mondlandung, 
Minirock und Flower-Power.  
Mit den legendären Songs der 60er Jahre blicken die sechs 
Sängerinnen (und ihre Band) zurück auf eine Epoche, die 
nicht nur die Menschen in den USA und Großbritannien 
sondern in der ganzen Welt prägte.  
Die SIXties GIRLS bringen die wilden 60er zurück – bunt und 
mit sehr viel Schwung! 

 Sitz Preis Euro 
1Sa                                   76,00 
2Sa                                    66,00 
3Sa                                    50,00 
1SoMi 65,00 
2SoMi 57,00 
3SoMi 42,00 

Sa 27.01. 20:00      1Sa, 
2Sa, 
3Sa 

Bestellen bis zum 15.01.24 

Mi 14.02. 19:00 1SoMi,
2SoMi,
3SoMi 

Bestellen bis zum 17.01.24 

So 10.03. 14:30 1SoMi, 
2SoMi, 
3SoMi 

 

 

Kino 
 

Kino Metropol 

10602 ÜBERRASCHUNGSFILM 

FEBRUAR 

 

In Zusammenarbeit mit dem Metropol Kino bietet die 
Düsseldorfer Volksbühne seit 2015 an jedem viertem 
Montag im Monat eine neue Kinoreihe an. 
Unter dem Titel »Überraschungsfilm« zeigt das Metropol 
Kino einen aktuellen Film, und manchmal sogar eine 
Premiere, zum ermäßigten Preis. Der Beginn liegt zwischen 
19 Uhr und 20 Uhr (wird rechtzeitig auf den Karten bekannt 
gegeben). Der Name des Filmes wird vorher nicht verraten. 
Das älteste Kino in Düsseldorf ist über 70 Jahre alt! So 
wurde das ehemalige Vorstadtkino nach und nach zu einem 
der letzten überlebenden Veteranen der 
Programmkinoszene. 

 Preis Euro 8,00 

Mo 26.02. 19:00   

 

 

Kino Metropol 

10603 ÜBERRASCHUNGSFILM MÄRZ  

In Zusammenarbeit mit dem Metropol Kino bietet die 
Düsseldorfer Volksbühne seit 2015 an jedem viertem 
Montag im Monat eine neue Kinoreihe an. 

 Preis Euro 8,00 

Mo 25.03. 19:00   

 

Kino Atelier 

10202 ÜBERRASCHUNGSFILM 

FEBRUAR 

 

In Zusammenarbeit mit dem Atelier–Kino im Savoy-Theater 
bietet die Düsseldorfer Volksbühne - Kultur am Rhein an 
jedem 2. Donnerstag im Monat eine Kinoreihe an. 
Unter dem Titel Überraschungsfilm zeigt das Atelier Kino 
einen aktuellen Film, und manchmal sogar eine Premiere, 
zum ermäßigten Preis. Der Beginn liegt zwischen 19 Uhr und 
20 Uhr (wird rechtzeitig auf den Karten bekannt gegeben). 
Der Name des Filmes wird vorher nicht verraten. 
Das ATELIER IM SAVOY wurde 1958 eröffnet. Konzept war, 
dieses Kino zum ersten Filmkunstkino Düsseldorfs zu 
machen. Ein Jahr nach der Eröffnung wurde das Atelier in 
die Gilde Deutscher Filmkunsttheater aufgenommen, wo es 
bis heute Mitglied ist. 

 Preis Euro 8,00 

Do 08.02. 19:00   

 

Kino Atelier 

10203 ÜBERRASCHUNGSFILM MÄRZ  

In Zusammenarbeit mit dem Atelier–Kino im Savoy-Theater 
bietet die Düsseldorfer Volksbühne/Kultur am Rhein an 
jedem 2. Donnerstag im Monat eine Kinoreihe an. 

 Preis Euro 8,00 

Do 14.03. 19:00   

 

Kino Bambi 

10402 ÜBERRASCHUNGSFILM 

FEBRUAR 

 

In Zusammenarbeit mit dem Bambi Filmstudio bietet die 
Düsseldorfer Volksbühne seit 2015 an jedem 2. Mittwoch im 
Monat eine neue Kinoreihe an. 
Unter dem Titel Überraschungsfilm zeigt das Bambi 
Filmstudio einen aktuellen Film, und manchmal sogar eine 
Premiere, zum ermäßigten Preis. Der Beginn ist 19 Uhr bis 
20 Uhr (wird rechtzeitig auf den Karten bekannt gegeben). 
Der Name des Filmes wird vorher nicht verraten. 
Eröffnet wurde das Bambi von Filmverleiher Erich J.A. 
Pietreck am 1.11.1963. Das Kino genießt bereits seit 1964 
einen sehr guten Ruf als Erstaufführungskino. Seit Jahren 
erhält es regelmäßig Auszeichnungen für sein 
hervorragendes Programm. 

 Preis Euro 8,00 

Mi 14.02. 19:00   
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Kino Bambi 

10403 ÜBERRASCHUNGSFILM MÄRZ  

In Zusammenarbeit mit dem Bambi Filmstudio bietet die 
Düsseldorfer Volksbühne seit 2015 an jedem 2. Mittwoch im 
Monat eine neue Kinoreihe an. 

 Preis Euro 8,00 

Mi 13.03. 19:00   

 

Kino Cinema 

10702 ÜBERRASCHUNGSFILM 

FEBRUAR 

 

In Zusammenarbeit mit dem Cinema bietet die Düsseldorfer 
Volksbühne ab August 2018 an jedem 4. Donnerstag im 
Monat eine neue Kinoreihe an. 
Unter dem Titel »Überraschungsfilm« zeigt das Cinema 
einen aktuellen Film, und manchmal sogar eine Premiere, 
zum ermäßigten Preis. Der Beginn ist 19 Uhr bis 20 Uhr 
(wird rechtzeitig auf den Karten bekannt gegeben). Der 
Name des Filmes wird vorher nicht verraten. 
Vor 20 Jahren übernahm Heinz Holzapfel das Bali Kino und 
eröffnete es mit neuem Namen als „Neues Cinema“. Nach 
einer Phase im Besitz der UFA hat sich das Cinema 
inzwischen als hervorragendes Premierenkino etabliert. Seit 
einigen Jahren wird das Kino im Herzen der Düsseldorfer 
Altstadt regelmäßig für sein herausragendes Programm 
ausgezeichnet. 

 Preis Euro 8,00 

Do 22.02. 19:00   

 

Kino Cinema 

10703 ÜBERRASCHUNGSFILM MÄRZ  

In Zusammenarbeit mit dem Cinema bietet die Düsseldorfer 
Volksbühne ab August 2018 an jedem 4. Donnerstag im 
Monat eine neue Kinoreihe an. 

 Preis Euro 8,00 

Do 28.03. 19:00   

 

Klassik im Cinema 

23096 ROYAL BALLETT LONDON: 
MANON 

 

 

 Preis Euro 20,00 

So 11.02. 15:00   

 

Klassik im Atelier 

23097 ROYAL OPERA LONDON: 
MADAMA BUTTERFLY 

 

 

 Preis Euro 20,00 

So 31.03. 15:00   

 
 
 
 
 

Region 
 

Rh. Landestheater Neuss Oberstraße 

8123 FRAU ADA DENKT UNERHÖRTES  
von Martina Clavadetscher 

 
Im 19. Jahrhundert erhält Ada Lovelace eine strenge 
Erziehung und wird auf den Heiratsmarkt vorbereitet. Ihre 
Fantasie soll indes mit Mathematikunterricht gezügelt 
werden. Der Plan funktioniert so halb. Tatsächlich entwickelt 
sich Ada zu einer Visionärin, die in den Arbeiten von Charles 
Babbage ein unerhörtes Potenzial erkennt: Dessen Theorie 
zur Analytischen Maschine könnte erweitert werden, 
wodurch sie Symbole in Handlungen übersetzt. Doch die 
Zeit ist nicht reif für die erste Programmiererin der Welt. 
Dennoch: Ihre Visionen setzen sich durch, die Entwicklung 
vom ersten Computer zur Künstlichen Intelligenz ist rasend 
und so sehen sich in der Gegenwart Forscher*innen mit 
einem menschlichen Roboter namens Ada konfrontiert, der 
den Menschen deutlich überlegen ist und sich zudem 
ständig optimiert. 

 Preis Euro 21,00 

Do 21.03. 20:00   

 

Rh. Landestheater Neuss Oberstraße 

8124 LA GRANDE DAME  

von Oliver Garofalo 
Uraufführung 

 
Die letzten elf Jahre ihres Lebens war sie dann doch nicht 
mehr auf Liebe eingestellt, sondern verließ nicht mehr das 
Haus und hielt nur noch telefonisch Kontakt zur Außenwelt. 
Keiner sollte sie mehr sehen dürfen, denn sie wollte, dass 
man sie in Erinnerung behielt, als das, was sie war: ein 
Weltstar. 
Doch Marlene Dietrich war noch viel mehr als das. Sie war 
Ehefrau, Mutter und Geliebte, Schauspielerin und Sängerin, 
Stil-Ikone und Sex-Symbol. Ihr Leben war geleitet von der 
tiefen Sehnsucht nach Anerkennung, die sie dazu brachte, 
ihre Karriere mit der eisernen Disziplin, die sie von Kindheit 
an gelernt hatte, zu verfolgen. Dabei war sie vor allem sich 
selbst und ihren Prinzipien treu. Glücklich war sie vermutlich 
nicht. 

 Preis Euro 21,00 

Fr 22.03. 20:00   
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Rh. Landestheater Neuss Oberstraße 

8125 MADAME BOVARY  

Frei nach dem Roman von Gustave Flaubert 
In einer Fassung von Boris C. Motzki 

 
Für Charles Bovary war die Hochzeit der schönste Tag 
seines Lebens. Für seine Frau Emma der Beginn eines 
Albtraums. Anfangs dachte sie, mit der Ehe würde das 
Leben beginnen und sie Liebe empfinden. Tatsächlich ist 
Charles als Ehemann ebenso untauglich wie als Arzt. 
Nachdem die beiden aufs Land gezogen sind, bestimmt die 
Langeweile Emmas Leben. Sie kompensiert die Leere durch 
Einkäufe, die sie sich nicht leisten kann, und beginnt Affären 
mit mehreren Männern. Nach der Geburt ihrer Tochter 
entwickelt sie kaum Muttergefühle, im Gegenteil, ihre 
Depressionen werden nur noch schlimmer. Unterkriegen 
lässt sie sich indes nicht, hofft immer wieder den richtigen 
Mann noch zu treffen. Doch die Realität holt sie ein. 

 Preis Euro 21,00 

So 17.03. 18:00   

 

Studio RLT Neuss Oberstraße 

8128 EMILIA GALOTTI@WHITEBOXX  

SCHAUSPIEL nach Gotthold Ephraim Lessing 
 

Love is in the air! Der Prinz von Guastalla hat genug von 
seiner Geliebten, der Gräfin Orsina, und findet Gefallen an 
der jungen Emilia, einer Bürgerlichen. Er will sie haben, er 
muss sie haben. Emilia ist allerdings dem vom Hofe 
unabhängigen Grafen Appiani versprochen. Der Prinz und 
sein Kammerdiener Marinelli sind sich einig: Alle Hebel 
müssen in Bewegung gesetzt werden und so lässt Marinelli 
die Kutsche des angehenden Hochzeitspaars überfallen, 
was für den Grafen Appiani tödlich endet. Doch Orsina 
erfährt von der Intrige und das Schicksal Emilias liegt in 
ihren Händen – oder in denen ihres Vaters – oder denen des 
Prinzen – nur nicht in ihren eigenen … Mit dem bürgerlichen 
Trauerspiel „Emilia Galotti“ widmet sich Lessing seinem 
Lieblingsthema, der Entlarvung der Willkürherrschaft des 
Adels, indem er die Tragik der Tugendhaftigkeit der jungen 
Emilia innerhalb einer vermeintlichen Liebesgeschichte bis 
zum unausweichlichen Ende heraufbeschwört. Im Rahmen 
unserer „@WhiteBoxX“- Reihe setzen wir die 
kriminalstückgleiche Handlung auf das Wesentliche 
konzentriert in Szene. 

 Preis Euro 16,00 

So 24.03. 18:00   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Theater am Schlachthof Neuss 

8301 DAT ROSI GREATEST HITS  

Kabarett. Musik. Klamauk. Mit Sabine Wiegand 
Regie: Jens Neutag 

 
Darauf hat die pandemiegeplagte Welt gewartet! Ein Best of-
Programm der sympathischen Ruhrpottproletin Dat Rosi. In 
90 fulminanten Minuten taucht die Lady Gaga aus Duisburg 
nach den schönsten Perlen in ihrem unerschöpflichen 
Pointen-Meer und pflückt einen bunten Blumenstrauß aus 
greatest Hits und guter Laune. Freuen Sie sich auf ein 
Wiederhören der heißesten Klassiker aus fünf Programmen. 

 Preis Euro 16,00 

Fr 22.03. 20:00  mit Voranmeldung 

 

Theater am Schlachthof Neuss 

8332 EINE MUTIGE KLEINE HEXE  

Theaterstück mit Musik für Menschen ab 3 Jahren 
von Martin Maier-Bode & Sabine Wiegand 

Regie: Sarah Binias 
 

Während eines rasanten Fluges zum Hexensupermarkt geht 
der mutigen Hexe Frieda ihr Besen kaputt und sie legt eine 
Bruchlandung auf einem düsteren Dachboden hin. Trotz der 
seltsamen Geräusche nimmt sie allen Mut zusammen und 
entschließt sich, im Haus nach jemandem zu suchen, der ihr 
hilft, ihren Besen zu reparieren. 

 Preis Euro 8,00 

So 03.03. 15:00   

So 10.03. 15:00   

 

Theater am Schlachthof Neuss 

8489 MATS HAUT AB  

Kindertheater für Menschen ab fünf Jahren 
Von Franka von Werden 

 
Mats hat einen riesigen Streit mit seiner Mutter: Ständig soll 
er sein Chaos aufräumen, ihr im Haushalt helfen oder 
rechtzeitig ins Bett gehen! Da reicht es Mats endgültig: Er 
packt das Nötigste in einen kleinen Koffer und haut ab! Auf 
der Suche nach einer neuen Bleibe trifft Mats auf 
unterschiedliche Menschen, die ein ganz anderes Leben 
führen als er es bislang kannte. Aber ist es woanders 
wirklich besser als zuhause? 
 
Mit: Julia Jochmann und Finn Leonhardt 
Text: Franka von Werden 
Regie: Jens Spörckmann 

 Preis Euro 8,00 

So 24.03. 15:00   
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Theater am Schlachthof Neuss 

8377 MATTHIAS REUTER  

… ist höchstwahrscheinlich echt 
 

Matthias Reuter ist höchstwahrscheinlich echt. Zumindest 
spricht einiges dafür. Seine Texte beinhalten Ansichten, die 
kein Computer je teilen würde. Er ist nicht gephotoshopt, 
stark kurzsichtig und seine Garantie ist auch so gut wie 
abgelaufen. Das hat aber auch seine Vorteile. Denn so 
macht er Dinge, die digital nicht möglich sind. Z.B. Lachen. 
Oder Rührei. Oder sich im Kabaretttheater über die Welt 
wundern. Das geht ja am besten zusammen mit anderen 
Menschen. Am allerbesten mit solchen, die vorher 
Eintrittskarten gekauft haben. Kleinkunst ist eben wie 
Gemüse: man holt sie sich idealerweise regional und direkt 
beim Erzeuger. Und darum schiebt Matthias Reuter wieder 
das Klavier auf die Bühne und präsentiert Geschichten und 
Songs aus dem echten Leben fernab von Nullen und Einsen. 
Denn wozu immer smart sein? Reuter macht Fehler. 
Versprochen! Er verspielt sich jeden Abend mindestens zwei 
Mal am Klavier. Dazu singt er so, dass das kaum auffällt. 
Und er sucht sich analoge Vorbilder. Wie z.B. die ältere 
Dame, die in einem Satz alles zusammengefasst hat, was 
man über das Internet wissen muss: „Ich spreche kein 
Englisch, aber ich drücke immer auf NO!“ Das ist doch mal 
ein pragmatischer Ansatz. Und so gibt es aktuelle Satire und 
Klavierkabarett mit selbst gemachten Gedanken. 
Unvollkommen at ist best. Denn Reuter ahnt jetzt schon: 
„Was wirft die Menschheit aus dem Rennen? Computer, die 
sich doof stellen können.“ Aber so weit ist die Technik ja 
zum Glück noch lange nicht. 

 Preis Euro 16,00 

So 24.03. 20:00   

 

Theater am Schlachthof Neuss 

8491 KONZERT: DIE FANTASTISCHE  
MITSING-SHOW 

 

Die 50er & 60er Jahre 
 
Komm ein bisschen mit in die Zeit, in der Trude keine 
Schokolade will, Mimi ohne Krimi nie ins Bett geht und ganz 
Paris von der Liebe träumt! 
Gemeinsam mit Franka von Werden (Gesang), Tim Steiner 
(Gitarre) und dem Stadtarchivar Alfred Sülheim alias Jens 
Spörckmann (Fakten) begeben wir uns auf eine 
nostalgische Reise in die Musik der 50er & 60er Jahre und 
erinnern uns an die kuriosesten Momente und Ereignisse 
der Wirtschaftswunderzeit. 
Mitsingen ausdrücklich erlaubt 

 Preis Euro 16,00 

Do 22.02. 18:00  bestellen bis zum 15.01.24 

Sa 23.03. 20:00   

 
 
 
 
 
 

 

Theater am Schlachthof Neuss 

8490 LETZTE AUSFAHRT 

REUSCHENBERG 

 

Ein Satirischer Theater-Roadtrip von Martin Maier-Bode 
 
Neuss-Holzheim hat sich beworben und kommt in die 
Endrunde des Bundeswettbewerbs „Schönster Vorort“. Der 
ganze Ort fiebert mit und entsprechend ist die Enttäuschung 
riesig, als ein bayerischer Vorort den Vorzug bekommt. Der 
Vorsitzende, die Schriftführerin und der Wirt der 
Vereinskneipe vermuten politische Ränkespiele zwischen 
Ampel und CSU und beschließen, sich in Berlin persönlich 
über dieses ungerechte Schandurteil zu beschweren. 
Es beginnt ein sehr eigenartiger Roadtrip in einem nicht 
mehr ganz fahrtüchtigen Verbrenner. Sie geraten dabei an 
abgebrühte Berliner Taxifahrer, aufgebrachte Förster, 
frustrierte Liberale, faule Pförtner, hyperaktive Klima-
Aktivist*innen und genervte Polizist*innen und schließlich 
auf Annalena Baerbock persönlich. Dabei geht es um 
ungestellte Klimafragen, feministische Außenpolitik, 
maskulines Gendern, Technologie- und Arsch-Offenheit, 
lokale Geopolitik und die Frage, warum eine Gesellschaft 
wie unsere eigentlich „Gemeinwesen“ heißt. 
 
Mit: Harry Heib, Jens Kipper und Franka von Werden 
Buch und Regie: Martin Maier-Bode 

 Preis Euro 20,00 

Fr 01.03. 20:00   

Sa 02.03. 20:00   

So 03.03. 20:00   

 

Theater am Schlachthof Neuss 

8496 DIE BOCKIGE KLEINE ZIEGE  

Theaterstück für Menschen ab drei Jahren 
von Jens Spörckmann 

 
Hahn Harold kräht auf dem Misthaufen so laut er kann. Und 
das ist ziemlich laut. Alle Tiere und Menschen auf dem 
Bauernhof wissen jetzt, es ist Zeit zum Aufstehen. Die 
Sonne scheint und es wird bestimmt ein richtig schöner Tag.  
 
Nur die kleine Ziege Bekka hat schlechte Laune. Sie hat 
nicht gut geschlafen, weil sie einen seltsamen Traum hatte 
von einer Standuhr und einem Herrn Wolf. Nun ist sie müde 
und will nicht aufstehen. „Sei nicht so bockig, Bekka. Deine 
Geschwister sind alle schon draußen“ ruft ihre Mutter. Wie 
der Tag der bockigen kleinen Ziege Bekka weitergeht, wen 
sie an dem Tag alles trifft und ob sie am Ende immer noch 
bockig ist, erfahrt ihr im Theater am Schlachthof. 
Dauer: ca. 55 Minuten, ohne Pause 

 Preis Euro 8,00 

So 17.03. 15:00   
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Theater am Schlachthof Neuss 

8481 KEKS & KNOPF  

Mitmach-Konzert für Menschen ab 3 Jahren 
Keks und Knopf sind Franka (Gesang) und Tim (Gitarre). Die 
Beiden haben jede Menge schöne und lustige Lieder zum 
Zuhören und Mitmachen im Gepäck. Zusammen mit den 
kleinen und großen Kindern im Publikum wird sogar ein ganz 
neuer Song komponiert. Es darf gesungen, geklatscht und 
getanzt werden! 

 Preis Euro 8,00 

So 25.02. 15:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 

Theater am Schlachthof Neuss 

8498 MEDEA  

Einzelprobe zu dritt 
Dramödie von Franziska Flachs und Martin Maier-Bode 

Wer ist Medea – eine geschlagene Frau, eine Rachegöttin, 
ein Monster? Was kann uns Euripides’ antikes Drama in 
einer Zeit sagen, in der das Patriarchat überwunden zu sein 
scheint?  
Michael will Medea in Gedenken an seine Mutter 
inszenieren. Seine Assistentin Fabi will relevante Kunst 
machen. Und Schauspielerin Leonie will einfach nur Geld 
verdienen. Doch das ungleiche Trio gerät immer wieder in 
einen Strudel aus privaten Konflikten und politischen 
Debatten. Heimliche Intimitäten und offener Frust 
erschweren die Zusammenarbeit noch mehr, und ein 
Gelingen der Probe erscheint immer ferner. 
Hat Euripides’ Drama ausgedient? Oder steckt in uns allen 
ein wenig Medea? 

 Preis Euro 20,00 

Fr 23.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

Sa 24.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

So 25.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

Fr 08.03. 20:00   

Sa 09.03. 20:00   

 

Theater am Schlachthof Neuss 

8499 GELD ODER LEDIG!  

Kindertheater für Menschen ab fünf Jahren 
Von Franka von Werden 

Mats hat einen riesigen Streit mit seiner Mutter: Ständig soll 
er sein Chaos aufräumen, ihr im Haushalt helfen oder 
rechtzeitig ins Bett gehen! Da reicht es Mats endgültig: Er 
packt das Nötigste in einen kleinen Koffer und haut ab! Auf 
der Suche nach einer neuen Bleibe trifft Mats auf 
unterschiedliche Menschen, die ein ganz anderes Leben 
führen als er es bislang kannte. Aber ist es woanders 
wirklich besser als zuhause? 
Mit: Julia Jochmann und Finn Leonhardt 
Text: Franka von Werden 
Regie: Jens Spörckmann 

 Preis Euro 20,00 

Fr 15.03. 20:00   

Sa 16.03. 20:00   

So 17.03. 20:00   

 

Stadthalle Ratingen 

12298 EXIT CASABLANCA  

As time goes by 
 
Unter der marokkanischen Sonne tummeln sich mitten im 
zweiten Weltkrieg Geflüchtete oder Gestrandete in der 
berühmtesten Bar Casablancas, in “Rick`s Café”. Wer 
bekommt die begehrten Transitvisa, um vor den Nazis 
fliehen zu können, wer spielt ein doppeltes Spiel, und vor 
allem: wer liebt hier eigentlich wen? Liebt Ilse Lund ihren 
Mann, den Widerstandskämpfer Viktor Laszlo, oder doch 
eher ihre ehemalige Affaire Rick Blaine? Liebt Viktor seine 
Arbeit mehr als seine Frau? Liebt Rick Ilse noch immer, oder 
doch sich selbst am meisten?  
 
Fast 80 Jahre nach Veröffentlichung der Kinoversion hat die 
Strahlkraft und die Brisanz des Stoffes aus Flucht, Liebe und 
Agentendrama nichts an Bedeutung verloren. Unter der 
Regie von Rüdiger Pape hat sich das Ensemble des NN 
Theaters auf eine überraschende Reise aus Wortwitz, Musik 
und Tanz begeben und ist zu erstaunlichen Verknüpfungen 
zur Gegenwart gelangt. 

 Preis Euro 16,00 

Sa 17.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 

Stadthalle Ratingen 

12305 VERY BRITISH  

Liederabend 
 
Im Fokus von „Very british“ steht Großbritannien - eine Welt, 
deren Spannbreite von den Abgründen der königlichen 
Familie bis zu den kulinarischen Dimensionen von Fish and 
Chips reichen. Unumstritten ist die große Anzahl an 
erfolgreichen Künstler, die das Vereinigte Königreich bis 
heute hervorgebracht hat.  
 
Tankred Schleinschock, Jessica Kessler und Hannes 
Staffler nehmen das Publikum mit auf eine gut 90-minütige 
Unterhaltungsreise auf die britische Insel. Serviert werden 
Songs, Anekdoten, Sketche und vieles mehr, die für ein 
buntes und abwechslungsreiches Programm sorgen, das 
sich rund um den Inselstaat und dessen Eigenheiten dreht. 
Bekannte Namen wie Shakespeare, Hitchcock oder Arthur 
Conan Doyle, die Beatles, Rolling Stones und Queen oder 
auch Monthy Python dürfen bei einem Titel wie „very british“ 
natürlich nicht fehlen.  
 
Westfälisches Landestheater Castrop-Rauxel   

 Preis Euro 16,00 

Mi 13.03. 20:00   
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Ferdinand-Trimborn-Saal, Ratingen 

12304 VICTOR HUGO VILLENA & 

FRIEDEMANN WUTTKE 

 

Aufbruch – Bach und Piazzolla 
Victor Hugo Villena (Bandoneon) & Friedemann Wuttke 
(Gitarre) 
Kammermusikabend mit Werken von Bach, Vivaldi und 
Piazzolla 
 
Astor Piazzolla, Großmeister und Begründer des Tango 
Nuevo, war ein begnadeter Bandoneonspieler und zugleich 
ein außergewöhnlicher Komponist. Er hat den Tango aus 
den Vorstadtkneipen von Buenos Aires in die internationalen 
Konzertsäle gebracht, ohne diesem Tanz die 
Ursprünglichkeit oder die Seele zu nehmen. Aus der 
einstmals belächelten und verachteten Musik hat er eine 
große Form zeitgenössischer Kunst geschaffen, 
angereichert mit klassischen Formen und der Kontrapunktik 
von Johann Sebastian Bach sowie mit Einflüssen aus Jazz 
und der Neuen Musik. Das vorliegende Programm stellt die 
Verbindung von Astor Piazzolla mit Johann Sebastian Bach 
her, mit dessen Musik Piazzolla schon früh in Berührung 
kam. 

 Preis Euro 11,00 

Sa 24.02. 20:00  bestellen bis zum 15.01.24 

 

RuhrCongress Bochum 

19804 THIS IS THE  
GREATEST SHOW! 

 

Die Tournee 2024 
 
This is THE GREATEST SHOW! 2024 - das ist frisches, 
modernes, mitreißendes, romantisches und manchmal auch 
verrücktes Musical-Entertainment voller Überraschungen. 
Präsentiert wird This is THE GREATEST SHOW! 2024 von 
Jan Ammann, Friedrich Rau, Maricel, Patrick Stanke, 
Michaela Schober und Verena Mackenberg – sechs der 
beliebtesten Musicalstars Deutschlands. 

 Sitz Preis Euro 
1 93,00 
2 83,00 
3 73,00 
4 60,00 
5 46,00 

Sa 23.03. 20:00 1,2,3,4,
5 

bestellen bis zum 29.02.24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Philharmonie Essen 

12770 8.SINFONIEKONZERT  

Tschaikowsky 5 
Werke von Avner Dorman, Frederick Delius,  

Pjotr I. Tschaikowsky 
 
Avner Dorman: "Siklòn" für Orchester 
(Deutsche Erstaufführung) 
Frederick Delius: "Sea Drift" für Bariton, Chor und Orchester 
Pjotr I. Tschaikowsky: Sinfonie Nr. 5 e-Moll, op. 64 
Bariton: Heiko Trinsinger 
Philharmonischer Chor Essen, Opernchor des  
Aalto-Theaters 
Choreinstudierung: Patrick Jaskolka 
Essener Philharmoniker 
Dirigent: Andrea Sanguineti 

 Sitz Preis Euro 
2 33,00 
3 27,00 

Fr 01.03. 19:30 2,3  

 

Philharmonie Essen 

12772 CHORWERK RUHR – 
 BRUCKNER MESSE 

 

Bruckner Messe 
Bläser*innen der Bochumer Symphoniker, Chorwerk Ruhr 
Dirigent: Florian Helgath 
Anton Bruckner: "Locus iste", WAB 23 
Anton Bruckner: "Os justi", WAB 30 
Anton Bruckner: Aequale Nr. 1 c-Moll, WAB 114 
Anton Bruckner: "Virga Jesse floruit" e-Moll, WAB 52 
Anton Bruckner: Aequale Nr. 2 c-Moll, WAB 149 
Anton Bruckner: "Christus factus est" d-Moll, WAB 11 
Anton Bruckner: "Ave Maria", WAB 6 
Anton Bruckner: Messe Nr. 2 e-Moll, WAB 27 
 
Wer nicht gerade Chorsänger ist, wird Anton Bruckner "nur" 
als einen der großen Sinfoniker des 19. Jahrhunderts 
kennen. Dabei war dem streng katholischen Österreicher 
auch die geistliche Musik sehr wichtig. Seine ersten 
bedeutenden Chorwerke komponierte er 1855 bis 1868 
während seiner Zeit als Domorganist in Linz. Dazu zählt 
auch die ebenso konzentrierte wie klangmächtige Messe Nr. 
2 in e-Moll, die ihre eigentümliche Besetzung für Chor und 
Bläser dem Sachverhalt verdankt, dass die Uraufführung 
open-air stattfand. Perlen der Brucknerschen A-cappella-
Chorkunst bringen die Sänger*innen des Chorwerk Ruhr mit 
den vier Gradualien "Locus iste", "Christus factus est", "Virga 
jesse floruit" und "Os justi" zu Gehör. Das siebenstimmige 
"Ave Maria" sowie die beiden feierlich-ernsten "Aequale"-
Kompositionen für drei Posaunen stehen diesen Werken in 
nichts nach. 
 
Konzert ohne Pause 

 Preis Euro 30,00 

Sa 23.03. 20:00   
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Philharmonie Essen 

12771 LE CONCERT DES NATIONS  

Jordi Savall 
Haydn "Die Jahreszeiten" 

Sopran: Miriam Feuersinger 
Tenor: Tilman Lichdi 
Bariton. Matthias Winckhler 
La Capella Nacional de Catalunya 
Choreinstudierung: Lluís Vilamajó 
Le Concert des Nations 
Konzertmeisterin. Lina Tur Bonet 
Musikalische Leitung: Jordi Savall 

 Sitz Preis Euro 
1 53,00 
2 44,00 

So 10.03. 19:00 1,2  

 

Philharmonie Essen 

12773 KONZERT ZUM KARFREITAG  

Werke von Agostino Steffani, Johann Sebastiani 
Tenor, Evangelist: Jacob Lawrence 

Bass, Jesus: Sebastian Myrus, Vox Luminis 
Gambenconsort: L'Achéron 

Musikalische Leitung: Lionel Meunier 
Johann Sebastiani: "Matthäuspassion" 

Agostino Steffani: "Stabat Mater" 
Dem hohen Feiertag ("Karfreitag") entsprechend, ist im 
Rahmen der Reihe "Alte Musik bei Kerzenschein" die 
Leidensgeschichte Christi zu erleben. Und was für ein 
Erlebnis! Denn die "Matthäuspassion" von Johann 
Sebastiani aus dem Jahr 1663 ist ein frühes, 
staunenswertes Meisterwerk. Ohne allzu opernhafte Geste 
entwickelt diese Komposition in rezitativisch-arioser 
Knappheit, durchflochten von Luther-Chorälen, einen 
überwältigenden Sog. Als stimmige Fortsetzung auf den 
Tod Jesu folgt mit Agostino Steffanis ebenso 
kontemplativem wie ausdrucksstarkem "Stabat Mater" 
(1728) eine berührende Klage um den Gekreuzigten. Zwei 
besondere Werke also, die auch eine besondere Darbietung 
erfahren: durch das auf die Musik dieser Zeit spezialisierte 
Ensemble Vox Luminis, geleitet von ihrem Gründer Lionel 
Meunier. 

 Preis Euro 30,00 

Fr 29.03. 17:00   

 

Aalto-Musiktheater Essen 

7849 TOSCA  

von Giacomo Puccini 
Musikalische Leitung: Andrea Sanguineti 

Inszenierung: Christine Mielitz 

 Sitz Preis Euro 
2SoDo 38,00 
3SoDo 30,00 

So 03.03. 18:00 2SoDo,
3SoDo 

 

 

Aalto-Musiktheater Essen 

7903 FAUSTO  

Oper von Louise Bertin 
Libretto von Louise Bertin nach Johann Wolfgang von 

Goethes gleichnamiger Tragödie 
Musikalische Leitung Andreas Spering 

Inszenierung Tatjana Gürbaca 
 

In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln 
Der gealterte Fausto ist ermüdet und gelangweilt vom 
Leben, sehnt sich nach Abwechslung – am besten durch die 
junge Margarita. Fausto trifft auf Mefistofele, mit dessen 
Hilfe er sich in einen jungen Mann verwandelt und in 
Margaritas Leben tritt. Margarita verliebt sich in Fausto, aber 
die Liaison mündet in tragischen Ereignissen. Zu guter Letzt 
fordert auch noch Mefistofele von Fausto Bezahlung für 
seine Dienste. Goethes berühmte Tragödie hat zahlreiche 
Komponist*innen inspiriert, die heute unbekannte Französin 
Louise Bertin hat als 26-Jährige noch vor Hector Berlioz 
oder Charles Gounod die erste Faust-Oper für die 
französische Bühne präsentiert. Berlioz beschrieb seine 
Zeitgenossin als eine der „intelligentesten und fähigsten 
Frauen unserer Zeit“. 

 Sitz Preis Euro 
2SoDo 38,00 
3SoDo 30,00 

So 17.03. 18:00 2SoDo,
3SoDo 

mit Voranmeldung 

 

Aalto-Musiktheater Essen 

7905 EINMAL MÖCHT' ICH WAS 

NÄRRISCHES TUN! 

 

Operettengala 
Musikalische Leitung Tommaso Turchetta 

Mit Werken von Johann Strauß, Emmerich Kálmán, 
Franz Lehár u. a. 

Die Operette macht sich lustig – über ziemlich alles: Politik, 
Kunst, menschliche Beziehungen – vor allem über sich 
selbst. Als stolze Königin der Unterhaltungskunst 
konzentriert sich die Operette darauf, ein Lächeln in die 
Gesichter des Publikums zu zaubern. Nicht, weil das 
Unterhaltungstheater keinen Bezug zur sozialen oder 
gesellschaftspolitischen Realität nimmt – ganz im 
Gegenteil, vor allem im 19. Jahrhundert, als die Operette 
eine Art Massenkommunikationskanal war, wie der 
Fernseher oder die sozialen Medien heute. Die Operette 
wagt es, Tabus zu brechen und Themen augenzwinkernd 
anzusprechen – gewiss, ohne zu viel zu vertiefen bzw. sie 
so ernst zu nehmen. 

 Sitz Preis Euro 
2SoDo 38,00 
3SoDo 30,00 

So 31.03. 16:30 2SoDo,
3SoDo 

mit Voranmeldung 
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Grillo-Theater Essen 

12555 DOKTORMUTTER FAUST  

von Fatma Aydemir 
frei nach J.W. von Goethe 

Auftragswerk 
 
„Alles, was entsteht, ist wert, dass es zugrunde geht.“ 
„Faust“ von Johann Wolfgang von Goethe gilt als Klassiker 
unter den Klassikern. Veröffentlicht vor mehr als 200 
Jahren, stellt sich nun die Frage, was wäre Faust für eine 
Figur in unserer Gegenwart? Was ist es noch, was die Welt 
im Innersten zusammenhält? Fatma Aydemir, Autorin der 
erfolgreichen Romane „Ellbogen“ und „Dschinns“, bearbeitet 
für das Schauspiel Essen den traditionsreichen Stoff neu 
und nimmt uns mit ihren Figuren ins Heute. 
 
Dr. Faust ist keine allseits angesehene Gelehrte mehr. In 
einer wissenschaftsfeindlichen Gesellschaft wird sie zur 
Verschwörerin erklärt und denunziert, von ihren 
Studierenden gefeiert für ihre feministischen Positionen 
gegen einen reaktionären Staat. Am Tiefpunkt ihrer 
Sinnkrise als Ewigforschende trifft Dr. Faust auf Mephisto, 
der*die Faust den höchsten Genuss verspricht und im 
Gegenzug ihre Seele fordert. Der Pakt ist geschlossen. Faust 
verliebt sich in ihren deutlich jüngeren Doktoranden, der ein 
großer Bewunderer von Fausts Lehre ist, sich Fausts 
Verführung aber nur widerwillig fügt. „Doktormutter Faust“ 
ist eine feministische Überschreibung von Goethes 
Klassiker, eine faustische Kritik am Personenkult 
emanzipatorischer Bewegungen und eine Warnung vor der 
teuflischen Herrschaft des Populismus – Vor dem 
Hintergrund, dass, wenn etwas real wahrgenommen wird, es 
in seinen Konsequenzen real ist, wird in Aydemirs Text die 
Frage „Nun sag, wie hast du’s mit der Religion?“ zu „Nun 
sag, wie hast du’s mit dem Konsens?“ Denn: „Ob es Gott 
gibt, wissen wir nicht, aber es hat Konsequenzen, wenn wir 
das glauben.“ (Andreas Reckwitz) 

 Preis Euro 25,00 

Fr 16.02. 19:30   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grillo-Theater Essen 

12554 JEEPS  

von Nora Abdel-Maksoud 
Regie Rafael Sanc 

Nora Abdel-Maksouds aberwitzige Komödie „Jeeps“ tritt an, 
um eine „Neiddebatte zu starten“. Die Geburtslotterie, also 
das zufällige Milieu, in das man geboren wird, erfährt in 
einer nicht allzu fernen Bundesrepublik, eine entscheidende 
Verbesserung, nämlich eine weitere Runde in der Lotterie. 
Das Erbe aller Bürger*innen wird vom Staat eingezogen und 
danach fair verlost mit gleichen Chancen für alle. 
Gerechtigkeit ist machbar! Die Behörde, die jahrzehntelang 
Erfahrung in der Verwaltung von großen Menschenmassen 
hat, das Arbeitsamt, übernimmt praktischerweise den harten 
Job der Losverteilung. Und so treffen zwei Beamte, von 
denen einer leidenschaftlich gerne Geländewagen fährt, und 
zwei Kundinnen aufeinander in einer hochaufgeladenen 
Situation. Recht und Gerechtigkeit werden mit Zähnen und 
Klauen verteidigt, beachtliche Verwaltungskompetenz 
bewiesen und schließlich wirklich alles dafür getan, um das 
eigene Recht zur Geltung zu bringen. 

 Preis Euro 25,00 

Mi 14.02. 19:30   

 

Grillo-Theater Essen 

12552 DER GUTE MENSCH VON 

SEZUAN – DIE WARE LIEBE 

 

von Bertolt Brecht 
Mitarbeit Ruth Berlau und Margarete Steffin 

Musik von Paul Dessau 
Regie Sapir Helle 

Drei Götter kommen in die fiktive Stadt Sezuan, um einen 
einzigen Menschen zu finden, der unter den aktuellen 
Bedingungen noch ein gutes Leben führen kann. Gelingt 
ihnen dies, so könne die Welt bleiben, wie sie ist. Mit der 
Prostituierten Shen Te scheinen sie fündig geworden zu 
sein, sie statten sie mit einem Startkapital aus, aber der 
Beweis, dass sie dauerhaft „gut sein“ kann, muss noch von 
ihr erbracht werden. Nicht einfach, denn seit Shen Te einen 
kleinen Tabakladen erworben hat, wird sie von ihren 
Mitmenschen regelrecht belagert und ausgenommen. Und 
dann verliebt sie sich auch noch in den arbeitslosen Flieger 
Sun, der sie auch direkt um Geld bittet. Um bei dem ganzen 
„Gutes tun“ nicht selbst drauf zu gehen, spaltet Shen Te sich 
auf in die karitative, liebende Frau und den eiskalten 
Geschäftsmann Shui Ta. 
Was kostet es also, ein gutes Leben im schlechten zu 
führen? Und was bedeuten naturalisierende Vorstellungen 
von weiblichem und männlichem Verhalten für eine Welt, die 
angeblich immer weiter gespalten wird? Muss 
Weltverbesserung wirklich nur „Frauensache“ sein – und 
braucht es für diese immer eine männliche „bad bank“? Die 
Frage danach, wie Solidarität und Liebe in einer immer noch 
stark kapitalistisch-patriarchal geprägten Welt gelingen 
können, erscheint angesichts der aktuellen Krisen mehr als 
dringlich. 

 Preis Euro 25,00 

Mi 28.02. 19:30   
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Lanxess arena Köln 

19802 THE WORLD OF  
HANS ZIMMER 

 

A New Dimension 
Dirigent: Gavin Greenaway 

Mächtig. Druckvoll. Wunderschön. Dramatisch. 
Atemberaubend. Kraftvoll. Berührend. Das ist die Musik des 
zweifachen Academy Award®-Preisträgers Hans Zimmer. 
Seine Erfolgsshow „The World of Hans Zimmer“ erhält 2024 
ein neues musikalische Programm und avanciert damit 
gleichzeitig zu einer internationalen Konzertreihe. 

 Sitz Preis Euro 
1 105,00 
2 95,00 
3 85,00 

Di 12.03. 20:00 1,2,3 bestellen bis zum 15.02.23 

 

Rudolf Weber-ARENA Oberhausen 

19749 THE WORLD OF  
HANS ZIMMER 

 

A New Dimension 
Dirigent: Gavin Greenaway 

Mächtig. Druckvoll. Wunderschön. Dramatisch. 
Atemberaubend. Kraftvoll. Berührend. Das ist die Musik des 
zweifachen Academy Award®-Preisträgers Hans Zimmer. 
Seine Erfolgsshow „The World of Hans Zimmer“ erhält 2024 
ein neues musikalische Programm und avanciert damit 
gleichzeitig zu einer internationalen Konzertreihe. 

 Sitz Preis Euro 
1 105,00 
2 95,00 
3 85,00 

So 17.03. 19:00 1,2,3 bestellen bis zum 15.02.24 

 

Vorträge 
 

Savoy Theater 

15434 BIS ANS ENDE DER WELT - 10 

JAHRE, 60.000 SEEMEILEN, 6 

OZEANE 

 

mit Claudia & Jürgen Kirchberger 
Nach Blitzheirat in Las Vegas und einwöchigem Segelkurs in 
L.A. starten Claudia und Jürgen Kirchberger in ein 
verrücktes Reiseleben. Ihr erstes Segelboot verlieren sie im 
Orkan und überleben selbst nur knapp. Sie fassen wieder 
Mut und starten erneut. Grönland, Nordwestpassage, 
Alaska, Südsee, Neuseeland, Patagonien und Antarktis sind 
Stationen ihr 10-jährigen Umseglung Amerikas. Wenn die 
beiden voller Herzblut erzählen, will man direkt selbst den 
Anker lichten. Stark wie 12 Beaufort! 

 Sitz Preis Euro 
A 21,50 
B 19,50 

So 17.03. 18:00 A,B  

 

 
 

Savoy Theater 

15431 EUROPAS HOHER NORDEN - 

ABENTEUER AM POLARKREIS 

 

mit Petra & Gerhard Zwerger-Schoner 
 

Für zwei Jahre erkundet das Fotografenpaar den polaren 
Norden unseres Kontinents – Zeit, um durchzuatmen! Von 
ihrer Traumreise bringen sie grandiose Bilder heim, von 
stürmischen Klippen in Norwegen, endlosen schwedischen 
Hochtälern, subarktischen Wäldern in Finnland und den 
rauchenden Vulkanen Islands. Ebenso im Gepäck: 
Spannende Geschichten von Elchen, Braunbären und 
besonderen Menschen – und das Gefühl von echtem Glück! 

 Sitz Preis Euro 
A 21,50 
B 19,50 

So 18.02. 18:00 A,B  

 

Savoy Theater 

15432 ANDERSWO IN AFRIKA - WENIG 

HABEN, VIEL SEIN 

 

mit Anselm Pahnke 
Nach dem Uni-Abschluss bricht Anselm auf, um durch Afrika 
zu radeln, hautnah an den Menschen und mitten in der 
Natur. Nur aus eigener Kraft reisen und trotz der Wildtiere 
zelten – Afrika ist herausfordernd und unberechenbar. Aber 
an der Liebe zum riesigen Kontinent rütteln auch 
Krankheiten und 3.000 km Gegenwind bei der Sahara-
Durchquerung nichts. Am Ende werden es 15.000 km und 15 
Länder. Jetzt bei GRENZGANG: Der Live-Vortrag zum 
erfolgreichen Dokufilm! 

 Sitz Preis Euro 
A 21,50 
B 19,50 

So 18.02. 14:00 A,B  

 

Savoy Theater 

15433 BULLI-ABENTEUER ISLAND - 

MIT 44 PS ÜBER DIE INSEL AUS 

FEUER UND EIS 

 

mit Peter Gebhard 
Seit 30 Jahren bereist Profi-Fotograf Peter Gebhard Island, 
aber durch die Entschleunigung mit seinem 44 PS „starken“ 
T1-Bulli Erwin lernt er die Nordmeerinsel gänzlich neu 
kennen. Abseits der Touristenrouten trifft er besondere 
Nachkommen der Wikinger. Die grandiosen Landschaften 
aus Gletschern und Geysiren, Wüsten und Vulkanen hauen 
ihn schlichtweg um. Viele wunderschöne kleine Geschichten 
und spektakuläre Fotografie – "Bulli-Abenteuer Island" 
macht wirklich süchtig! 

 Sitz Preis Euro 
A 21,50 
B 19,50 

So 17.03. 14:00 A,B  
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Kulturfabrik Krefeld e.V. 

21498 ANDERSWO IN AFRIKA - WENIG 

HABEN, VIEL SEIN 

 

mit Anselm Pahnke 
Infotext siehe Veranstaltung 15432 

 Preis Euro 20,50 

Fr 23.02. 19:00   

 

Kulturfabrik Krefeld e.V. 

21499 BULLI-ABENTEUER ISLAND - 

MIT 44 PS ÜBER DIE INSEL AUS 

FEUER UND EIS 

 

mit Peter Gebhard 
Infotext siehe Veranstaltung 15433 

 Preis Euro 20,50 

Fr 22.03. 19:00   

 

Sport 
 

PSD Bank Dome 

16001 DÜSSELDORFER EG –  
EHC RED BULL MÜNCHEN 

 

PK 2: Unterrang Haupttribüne/Gegentribüne Mitte 
PK 3: Unterrang Haupttribüne/Gegentribüne Aussen, 
Mittelrang Gegentribüne Mitte 
PK 4: Unterrang Osttribüne,  
Mittelrang Gegentribüne Aussen 
PK 5: Mittelrang Osttribüne 
 
Bitte entnehmen Sie eine evtl. Spielverlegung der Presse. 
Gekaufte Karten können bei Terminverschiebungen nicht 
zurückgegeben werden.. 

 Sitz Preis Euro 
2 40,00 
3 33,00 
4 26,00 
5 20,00 

Sa 17.02. 20:00 2,3,4,5 bestellen bis zum 15.01.24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

CD’s, DVD + Art:cards 
 

CD Otto Sander 
Zum 60. Geburtstag der Volksbühne hat 
Schauspielerlegende Otto Sander im Februar 2006 im Savoy 
Theater Lyrik und Prosa von Heinrich Heine gelesen 

Sonderpreis von 5,00 EURO 
zuzüglich Porto  

 

CD Wolfgang Arps 
Wolfgang Arps liest Goethe:Die Leiden des jungen Werther 

Sonderpreis von 12,00 EURO 
zuzüglich Porto  

 

CD und DVD von Volker Pispers 
Das aktuelle Update von "... bis neulich 2014" gibt es jetzt 
gleichzeitig als 2-CD-Set und als DVD. Die Aufnahme 
stammt aus dem Bonner Pantheon-Theater vom 06.05.14. 
Signiert vom Künstler 
Hörfunkglossen aus 13 Jahren  

Sonderpreis von CD 16,50 EURO 
DVD 17,00 EURO 
zuzüglich Porto  
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Art:card  
Die Düsseldorfer Museen zum Sonderpreis 
Ein zusätzlicher Vorteil für die Mitglieder der Düsseldorfer 
Volksbühne – und ein kultureller Geschenktipp! 
Die Art:card bietet ein Jahr lang freien Eintritt in folgende 
Museen und Institute in Düsseldorf, Neuss und Mettmann 
(inklusive Sonderausstellungen): 
Akademie-Galerie, Aquazoo Löbbecke Museum, Clemens-
Sels-Museum (Neuss), Filmmuseum, Goethe-Museum, 
Heinrich-Heine-Institut, Hetjens-Museum / Deutsches 
Keramikmuseum, Kreismuseum Zons Dormagen, KIT – 
Kunst im Tunnel, Kunsthalle, Kunstpalast und Glasmuseum 
Hentrich, Kunstsammlung NRW K20 Grabbeplatz, K21 
Ständehaus, Schmela Haus, Kunstverein für die Rheinlande 
und Westfalen, Langen Foundation (Neuss), Mahn- und 
Gedenkstätte, Museum Kunstpalast, NRW-Forum, 
SchifffahrtMuseum im Schlossturm, Stadtmuseum, Stiftung 
Ernst Schneider, Stiftung Insel Hombroich (Neuss), Stiftung 
Neanderthal Museum (Mettmann), Stiftung Schloss Dyck 
(Jüchen), Stiftung Schloss und Park Benrath, 
Theatermuseum Düsseldorf, Skulpturenhalle (Neuss) 
Sie gilt außerdem als Eintrittskarte für die Nacht der Museen 
und ermöglicht einen vergünstigten Eintritt in die Kunst- und 
Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland in Bonn. 
Die Art:card gilt für eine Person und ist nicht übertragbar. Ab 
dem Zeitpunkt des ersten Museumsbesuch ist die Art:card 
ein Jahr lang gültig und bei uns zu einem Sonderpreis von 
75 € (regulärer Preis 100 €) zu erhalten. NEU: Jede Art:card 
muss spätestens 14 Tage nach dem Kauf online registriert 
werden. Ohne Registrierung wird sie am 15. Tag gesperrt. 
Die Sperre wird durch die Registrierung aufgehoben. 
Art:card junior, für Jugendliche bis 21 Jahre, Sie wird 
Geschwistern zu gestaffelten Preisen angeboten: 15 € für 
das erste Kind, 10 € und für das zweite, 5 € für das dritte 
Kind und ab dem vierten Kind kostenlos. 
Gültigkeit der Art:card 
Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang, dass die 
Art:card spätestens zwei Jahre nach Erwerb aktiviert werden 
muss. Andernfalls verliert sie ihre Gültigkeit ohne jeglichen 
Anspruch auf Ersatz. Beispiel: Kauf 01.02.2019 Aktivierung 
muss spätestens am 31.01.2021 erfolgen – analog sind die 
in diesem Zeitraum erschienen Motive gültig. 
Verlust der Art:card 
Die Art:card ist zur Vermeidung von Missbräuchen sorgfältig 
aufzubewahren. Bei einem Verlust der Art:card ist der 
Art:card-Service Düsseldorf Tourismus GmbH,  
Benrather Str. 9, 40213 Düsseldorf artcard@duesseldorf-
tourismus.de unverzüglich schriftlich oder per E-Mail zu 
benachrichtigen. Im Falle eines Verlustes einer Art:card 
während der Vertragslaufzeit ist die Landeshauptstadt 
Düsseldorf nur gegen Zahlung einer Verwaltungsgebühr von 
EUR 10 zur Ausstellung einer Ersatz-Art:card für die restliche 
Vertragslaufzeit verpflichtet. Weitere Informationen und 
Nutzungsbedingungen für die Art:card finden Sie in 
aktuellen AGBs auf der Homepage der Stadt Düsseldorf. Der 
Versand der Art:cards erfolgt auf Gefahr des Empfängers. 
Die Art:cards werden per Einwurf-Einschreiben ab 3,50 € 
verschickt! 

 

 

Düsseldorfer Volksbühne e. V. Wettinerstraße 13,  
40547 Düsseldorf, Telefon: 0211 / 55 25 68,Fax: 556756 
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
www.kulturamrhein.de,  

e-mail-Adresse für Bestellungen!!!, 

Nur für Betriebe!!! betriebe@kulturamrhein.de 

Telefon-Nr. 551759. 
Für Mitglieder Telefon-Nr. 552568 und  
info@kulturamrhein.de!!!! 

 

 
Annahmeschluss: Montag, 29.01.24, 12.00 Uhr 

 

http://www.kulturamrhein.de/
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